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Die linden Lüfte sind erwacht,
sie säuseln und wehen Tag und Nacht,

sie schaffen an allen Enden …
Die Welt wird schöner mit jedem Tag,

man weiß nicht, was noch werden mag,
das Blühen will nicht enden.

Ludwig Uhland (1787– 1862)
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag       21.3.2019       Großhennersdorf         13.30 Uhr       Seniorensport in der Turnhalle Großhennersdorf (S. 15)

                                                 Herrnhut                      20.00 Uhr       Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche«

Fr.  – So.    22.  – 24.3.2019       Herrnhut                                             Die Akademie Herrnhut für politische und kulturelle 
                                                                                                            Bildung e.V. und die technische Universität Chemnitz: 
                                                                                                            EUROPA-UNGARN-SYMPOSIUM: »Ostmitteleuro
                                                                                                            päische Perspektive: Transformationsprozesse 
                                                                                                            zwischen nationaler Selbstbehauptung und 
                                                                                                            europäischer Partizipation« (S. 8)

Sonnabend        23.3.2019       Ebersbach                                          Wasserwerk Ebersbach Klunst: Tag des Wassers 
                                                                                                            und Tag der offenen Tür im Wasserwerk

Montag              25.3.2019       Großhennersdorf         19.30 Uhr       Vorbereitungstreff zu »725 Jahre Großhennersdorf«
                                                                                                            in der alten Schule (S. 13)

Donnerstag       28.3.2019       Herrnhut                      11.00 Uhr       Ev. Zinzendorfschulen Herrnhut: Feierstunde zur 
                                                                                                            Schulhauseinweihung mit geladenen Gästen (S. 9)

                                                 Herrnhut                      18.00 Uhr       Herrnhuter Diakonie: KinoAbend »In America« 
                                                                                                            in der Tagespflege am Zinzendorfplatz

Freitag              29.3.2019       Herrnhut          17.00 –22.00 Uhr       Ev. Zinzendorfschulen Herrnhut: 
                                                                                                            Schulfest »Willkommen und Abschied« (S. 9)

Sonnabend        30.3.2019       Herrnhut          10.00 –12.00 Uhr       Integrativer Kindergarten »Senfkorn«: 
                                                                                                            Baby- und Kindersachenbörse in der »Arche« (S. 7)

                                                 Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
                                                                                                            FÜR FAMILIEN: Bumerang und Didgeridoo – 
                                                                                                            australische Legenden vom Ursprung der Dinge
                                                                                                            (S. 9)

                                                 Herrnhut                      19.00 Uhr       Brüdergemeine: Taizé-Gebet 

Sonntag             31.3.2019       Herrnhut          10.00– 16.00 Uhr       Heimatmuseum der Stadt Herrnhut: Schauvorführung 
                                                                                                            »Verzieren von Ostereiern« im Heimatmuseum (S. 10)

                                                 Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG: 
                                                                                                            Winti – Religion, Magie und Lebensart in Surinam  
                                                                                                            (S. 9)

Dienstag              2.4.2019       Großhennersdorf         14.00 Uhr       Rentnertreff Großhennersdorf: Vortrag vom 
                                                                                                            Geschichtsverein Großhennersdorf e.V. zum Thema: 
                                                                                                            »Historische Postkarten von Großhennersdorf« 

Donnerstag        4.4.2019       Ruppersdorf                14.00 Uhr      Rentnertreff Ruppersdorf: Basteln für Ostern
                                                                                                            im Vereinsraum des TSV (S. 24)

Freitag                5.4.2019       Strahwalde                  19.00 Uhr       Ev. Jugend Löbau-Zittau: Jugendgottesdienst
                                                                                                            in der Kirche

Sonnabend          6.4.2019       Strahwalde      14.00 –16.00 Uhr       Geschichtsausstellung in der alten Schule Strahwalde
                                                                                                            geöffnet

Manuskripte für den »kontakt« per E-Mail an

kontakt@gustavwinter.de
Der nächste »kontakt«
erscheint am 4. 4. 2019 mittags
Redaktionsschluss: 29. 3.– 13.00 Uhr
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Aus dem Stadtrat
Am 7. März fand die dritte Sitzung des Stadtrates in diesem Jahr
statt. 
Nach Begrüßung und Protokollkontrolle wurde den Stadträten
im ersten Beratungspunkt der Beteiligungsbericht der Stadt
Herrnhut zur Kenntnis gegeben. Dieser jährliche Bericht gibt
Aufschluss über die unmittelbaren Beteiligungen der Stadt an
Unternehmen oder Verbänden. Die wesentliche Beteiligung be-
steht am Zweckverband »Oberlausitz Wasserversorgung«. Die-
ser Zweckverband ist Aufgabenträger der öffentlichen Wasser-
versorgung und besteht aus 23 Mitgliedsgemeinden. Der Zweck-
verband hat die SOWAG mbH mit der Geschäftsführung beauf-
tragt. Letztlich ist über diese Beteiligung die Trinkwasserversor-
gung abgesichert. Der Zweckverband versorgt insgesamt ca
78.000 Einwohner – der Anteil der Stadt Herrnhut beträgt 7,7 %. 
Des Weiteren ist die Stadt Herrnhut Anteilseigner der Kommu-
nalen Beteiligungsgesellschaft mbH an der Energie Sachsen Ost.
Diese Beteiligungsgesellschaft hält etwa ein Viertel der Anteile
an der ENSO. Dies ist jedoch eine Finanzbeteiligung und zählt
nicht (mehr) zu den unmittelbaren Beteiligungen im Sinne des
Berichtes.
Der folgende Tagesordnungspunkt befasste sich mit der Einstel-
lung einer Erzieherin für die kommunale Kindereinrichtung in
Berthelsdorf. Ende letzten Jahres erfolgte die Ausschreibung für
diese Stelle. Das Bewerbungs- und Einstellungsverfahren war
aufgrund einer sehr geringen Beteiligung etwas schwierig. Aber
nun kann zum 1. Mai eine neue Kollegin in unserer Kita beginnen
und das Team vor Ort stärken.
Nachfolgend wurde die Liste der Instandsetzungs- und Erneue-
rungsmaßnahmen an den kommunalen Straßen beraten. Der
Freistaat Sachsen stellt seit einigen Jahren dazu eine Pauschale
bereit, die durch den kommunalen Haushalt noch aufgestockt
wird. Somit stehen in diesem Jahr etwa 140 TEUR zur Verfü-
gung. Folgende Sanierungsmaßnahmen wurden durch den Stadt-
rat bestätigt: 
– »Neundorfer Weg« in Neundorf
– »Am Sportplatz« in Großhennersdorf
– »Großhennersdorfer Straße« (am Sportplatz) in Ruppersdorf
– »Schwanstraße« im Schwan
– »Parkfläche »Südstraße / Hauptstraße« Berthelsdorf
– »Herwigsdorfer Straße« 1. BA, Strahwalde
Der 6. Tagesordnungspunkt beinhaltete die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes im Zusammenhang mit der Firma Krause Metall
GmbH. Konkret geht es um das Grundstück des ehemaligen
Gasthofes und das darunterliegende Grundstück mit dem derzei-
tigen Mitarbeiterparkplatz. Mit der Ausarbeitung des Planes wur-
de ein Ingenieurbüro beauftragt, das den Plan vorstellte. In der
darauffolgenden Beratung wurde deutlich, dass bei vielen Stadt-
räten Unklarheiten und Fragen im Zusammenhang mit diesem
Plan entstehen. Daraufhin wurde der Beschluss dazu vertagt und
ein Gespräch mit der Firma Krause Metall über die weitere Ent-
wicklung anberaumt. 
Der darauffolgende Punkt befasste sich mit dem geplanten Ver-
kauf des kommunalen Wohngebäudes Hauptstraße 45 in Ren-
nersdorf. Bereits im März 2017 hatte der Stadtrat den Verkauf des
Objektes beschlossen. Nunmehr liegt das Gutachten des Gutach-
terausschusses zur Wertermittlung vor. Die Stadträte bekräftigten
diese Verkaufsabsicht von damals. Somit wird nun über eine Aus-
schreibung ein Käufer zu finden sein. Wie in den vorangegange-
nen Verkäufen von Wohngebäuden wird auch jetzt neben der
Kaufsumme der soziale Aspekt eine Rolle spielen. Der eigentli-
che Verkaufsbeschluss wird zu gegebener Zeit durch den Stadtrat
vollzogen. W. Riecke, Bürgermeister

Beschlüsse aus der 54. öffentlichen Stadtrats -
sitzung vom 7. März 2019
Beschluss Nr. 555/03/2019
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die für zwei Jahre befristete
Einstellung einer Erzieherin für die kommunale Kindereinrich-
tung »Krümelkiste« im OT Berthelsdorf vom 1.5.2019 bis
30.4.2021.

Abstimmungsverhältnis:
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 18 + 1
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1        
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss Nr. 556/03/2019
Der Stadtrat beschließt die Ausführung der Instandsetzungs- und
Erneuerungsmaßnahmen Straßenbau 2019 gemäß beiliegender
festgesetzter Antragsliste.

Abstimmungsverhältnis:
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 18 + 1
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1        
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

W. Riecke, Bürgermeister

Einladung zur 55. öffentlichen Stadtratssitzung
am Donnerstag, dem 4. April 2019, 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus »Mohr« OT Ruppersdorf

Tagesordnung  
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Protokollkontrolle
3. Vergabe von Bauleistungen (Vergabebeschluss):
3.1 Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen 

gemäß Teil B der RL KStB – Jahr 2019
– Instandsetzung Straße Neundorfer Weg / 

OT Großhennersdorf, 1. BA
– Instandsetzung Straße »Am Sportplatz« / 

OT Großhennersdorf
– Instandsetzung Teilabschnitt Großhennersdorfer Straße /

OT Ruppersdorf, Höhe Turnhalle
– Instandsetzung Parkfläche Südstraße / 

Hauptstraße im OT Berthelsdorf
– Instandsetzung Schwanstraße im OT Ruppersdorf
– Instandsetzung Herwigsdorfer Straße / 

OT Strahwalde, 1. BA
3.2  Fassadensanierung Rathaus Herrnhut
3.3  Fassadensanierung Gildenhaus Herrnhut
3.4  Dachsanierung Volkshaus Strahwalde – Pultdach über dem

Bühnenraum
3.5  Instandsetzung Uferböschung am Petersbach
3.6  Ausbau der Dürningerstraße in Herrnhut
3.7  Ersatzneubau Regenwasserkanal Goethestraße Herrnhut
3.8  Ersatzneubau Schmutzwasserkanal Comeniusstraße 2 – 6
3.9 Ersatzneubau Regen- und Schmutzwasserkanal 

Südstraße 69 d– 71 im Ortsteil Berthelsdorf
4. Entscheidung über die Ausführung von Bauvorhaben 

(Baubeschluss):
4.1  Neuanlage Straßenbeleuchtung Teilabschnitt 

Heuscheunerweg / Weg am Schrebergarten
5. Beratung und Beschlussfassung zur Fortschreibung 

des Sportstättenkonzeptes der Stadt Herrnhut
6. Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 

»Gewerbegebiet Ruppersdorfer Straße I«

Amtliche Nachrichten



7. Bürgerfragestunde
8. Verschiedenes, Informationen, Termine, Anregungen 

und Hinweise

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
Herrnhut, den 14.3.2019 W. Riecke, Bürgermeister

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben 
»B 178 n Verlegung BAB 4 bis Bundesgrenze D / PL und D / CZ 
3. BA Teil 3, S 128 (Niederoderwitz) bis B178 alt 
(Oberseifersdorf / NU Zittau« – Tekturplanung II –
Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Baut-
zen, hat für das o. g. Bauvorhaben die Durchführung des Plan-
feststellungsverfahrens beantragt. 
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke
in den Gemarkungen der Stadt Zittau, der Gemeinde Oderwitz,
der Gemeinde Mittelherwigsdorf, der Stadt Herrnhut, der Stadt
Seifhennersdorf, der Gemeinde Kottmar und der Stadt Löbau be-
ansprucht.
Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchführung
einer Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß §§ 5 und 6 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 
Die Pläne (Zeichnungen und Erläuterungen) liegen in der Zeit 

vom 15. April bis einschließlich 15. Mai 2019
bei der Stadtverwaltung Herrnhut (Zimmer 15), Löbauer Straße 18
in 02747 Herrnhut, während der Dienststunden

Montag                    9.00 –12.00 Uhr         13.00 –15.00 Uhr
Dienstag                  9.00 –12.00 Uhr         13.00 –18.00 Uhr
Mittwoch               9.00 –12.00 Uhr         13.00 –15.00 Uhr
Donnerstag              9.00 –12.00 Uhr         13.00 –17.00 Uhr
Freitag                     9.00 –12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden
Planunterlagen während des oben genannten Zeitraums auch auf
der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter 

http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
unter der Rubrik Infrastruktur einsehbar. Diese Bekanntmachung
wird einschließlich der auszulegenden Planunterlagen außerdem
im UVP-Portal unter https://www.uvp-verbund.de zugänglich
gemacht. Maßgeblich ist jedoch jeweils der Inhalt der ausgeleg-
ten Unterlagen (§ 20 Abs. 2 Satz 2 UVPG, § 27 a Abs. 1 Satz 4
VwVfG).
Darüber hinaus sind die entscheidungserheblichen Unterlagen ge-
mäß den Bestimmungen des Sächsischen Umweltinformationsge-
setzes vom 1. Juni 2006 (SächsGVBl. S. 146), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Oktober 2016 (SächsGVBl S.
507) geändert worden ist, auf Antrag in der Landesdirektion
Sachsen, Dienststelle Dresden, Referat 32, Stauffenbergallee 2,
01099 Dresden, zugänglich.
1. Jeder kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Aus-

legungsfrist, das ist bis zum 17. Juni 2019. bei der Landes-
direktion Sachsen, 09105 Chemnitz, schriftlich, bei der Lan-
desdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden oder bei der Stadtverwaltung Herrnhut,
Löbauer Str. 18, 02747 Herrnhut, schriftlich oder zur Nie-
derschrift Einwendungen gegen den Plan erheben bzw. sich
äußern. Die Einwendung muss den geltend gemachten Be-
lang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 
Nach Ablauf dieser Äußerungsfrist sind für das Verfahren
über die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerungen, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, aus-
geschlossen, § 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG. Die Äußerungsfrist

gilt auch für solche Einwendungen, die sich nicht auf die
Umweltauswirkungen des Vorhabens beziehen, § 21 Abs. 5
UVPG.  
Bei Einwendungen bzw. Äußerungen, die von mehr als 
50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in
Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht wer-
den (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unter-
schrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf
und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu be-
zeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen bzw.
Äußerungen unberücksichtigt bleiben (§ 17 Abs. 2 VwVfG).
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung
erfolgt.

2. Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach ande-
ren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der
Verwaltungsgerichtsordnung gegen den Planfeststellungs-
beschluss einzulegen, werden hiermit entsprechend von der
Auslegung des vollständigen Plans benachrichtigt. Sie kön-
nen innerhalb der in Nr. 1 genannten Frist Stellungnahmen
zu dem Plan abgeben bzw. sich äußern.

3.  Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen ver-
zichten (§ 17a Nr. 1 FStrG).
Soll ein ausgelegter Plan geändert werden, so kann im Re-
gelfall von der Erörterung im Sinne des § 73 Absatz 6
VwVfG und des § 18 Absatz 1 Satz 4 UVPG abgesehen wer-
den (§ 17 a Nr.2 FStrG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kanntgemacht.
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen er-
hoben, Äußerungen vorgebracht oder Stellungnahmen abge-
geben haben, von dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei
gleichförmigen Einwendungen gilt diese Regelung für den
Vertreter (§ 17 VwVfG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so kön-
nen sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu
geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das An-
hörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins
beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Vorbringen von Äußerungen oder Abgabe
von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden
nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonder-
ten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Äußerungen, Einwendungen und Stellungnahmen
wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die
Planfeststellungsbehörde (Landesdirektion Sachsen) ent-
schieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststel-
lungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine
Stellungnahme abgegeben oder sich geäußert haben, kann
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn
mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7.   Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaube-
schränkungen nach § 9 FStrG und die Veränderungssperre
nach § 9 a FStrG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein Vorkaufsrecht
an den vom Plan betroffenen Flächen zu § 9 a Abs. 6 FStrG.

8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen,
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a) dass die für das Verfahren und die für die Entscheidung
über die Zulässigkeit des Vorhabens zuständige Behörde
die Landesdirektion Sachsen ist,

b) dass mit den ausgelegten Planunterlagen ein Umweltbe-
richt nach § 16 UVPG vorgelegt wurde,

c) dass die zur Tekturplanung I eingegangenen Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange (Gemeinden,
Landkreis Görlitz, Naturschutzbehörden, Forstämter,
Umweltfachamt, Unternehmen der Daseinsvorsorge und
sonstige Träger öffentlicher Belange, insbesondere die
Polizeidirektion Görlitz, der Regionale Planungsver-
band Oberlausitz-Niederschlesien, der Bauernverband
Oberlausitz e.V., das Landesamt für Archäologie, der
Staatsbetrieb Zentrales und die BVVG Bodenverwer-
tungs- und -verwaltungs GmbH) als »entscheidungser-
heblichen Berichte und Empfehlungen« (§ 19 Abs. 2 
Nr. 2 UVPG) der Behörde vorliegen (s. Tekturplanung II,
Ordner 1, Unterlage 0 »Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange«),

d) dass die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen
auch die Einbeziehung der Öffentlichkeit zu den Um-
weltauswirkungen des Vorhabens gem. § 18 UVPG ist,

e) dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfest-
stellungsbeschluss entschieden werden wird.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der
Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten werden
zum Zwecke der Durchführung dieses Planfeststellungsverfah-
rens Daten erhoben. Diese Daten werden von der Landesdirek -
tion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden
Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die entsprechen-
den datenschutzrechtlichen Informationen nach Art. 13 Abs. 1
und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO)  sind unter https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz
einsehbar.

Herrnhut, den 19.3.2019 gez. W. Riecke, Bürgermeister 

Wohnungsvermietungen
n Die Stadt Herrnhut vermietet nachfolgende Erdgeschoss-
Wohnung in einem Mehrfamilienhaus. Das Objekt befindet
sich im OT Rennersdorf, Hauptstraße 45, 02747 Herrnhut.
Gesamtgröße:   42,22 m²
Zimmer:           1 Zimmer, Wohnstube mit Küche, Flur und
                        Bad mit Dusche und WC; Kellernutzung

Interessenten melden sich bitte beim Stadtamt Herrnhut, Frau
Christoph, Telefon 035873 34917, oder in der Außenstelle Ber -
thelsdorf unter Telefon 035873 2255.

gez. Christoph, Sachbearbeiterin Wohnungswesen

Hundehaltung
Im Stadtamt Herrnhut gehen aus allen Ortsteilen immer wieder
Beschwerden über Verunreinigungen durch Hunde an öffentlichen
Straßen, Radwegen, Flächen und auch privaten Grundstücken ein.
Es ist für die Mitarbeiter der Bauhöfe und Grundstückseigentümer
kein Vergnügen, dort Straßenränder oder Rasen zu mähen, wo
(fremde) Hunde ständig ihre Notdurft verrichten. Und die Schuhe
zu säubern, wenn man selbst oder die Kinder ins Häufchen getre-
ten ist, findet keiner lustig. Auch aus der Landwirtschaft kommen
Beschwerden über Hundekot auf Wiesen und Äckern. Schließlich
werden hier Futter- bzw. Lebensmittel produziert.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf die Bestimmungen
der Herrnhuter Polizeiverordnung hinweisen: So müssen gemäß
§§ 4 und 5 Tiere so gehalten und beaufsichtigt werden, dass an-
dere Menschen, Tiere oder Sachen nicht belästigt oder gefährdet
werden. Es ist Haltern oder Führern von Tieren untersagt, alle
durch Menschen regelmäßig genutzten Bereiche, wie auch Spiel-
und Sportplätze, durch Tiere verunreinigen zu lassen. Halter oder
Führer eines Hundes haben dafür Sorge zu tragen, dass dieser sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen
oder an / in fremden Grundstücken verrichtet. Sollte Ihr Hund
dennoch an diesen Stellen sein Geschäft verrichten, so sind Sie
verpflichtet, die Verunreinigungen unverzüglich zu beseitigen.
Gleiches gilt auch für andere Tiere. 
Verstöße gegen diese Festlegungen sind Ordnungswidrigkeiten,
die mit einer Geldbuße geahndet werden können.
Deshalb möchten wir alle Hundehalter bitten, nicht nur an die
Sauberkeit auf ihrem eigenen Grundstück zu denken, sondern
Rücksicht auf ihre Mitmenschen zu nehmen und sich an die oben
genannten Regelungen zu halten. Ordnungsamt

Achtung! Verlegung des Wochenmarktes!
Die Veranstaltung zur Einweihung der Zinzendorfschulen macht
es erforderlich, dass am 28. März der Wochenmarkt verlegt
wird. Er findet deshalb auf dem Parkplatz an der Turnhalle
Goethestraße statt. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Ordnungsamt Herrnhut 
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Informationen
Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten
Montag                    9.00 –12.00 Uhr         13.00 –15.00 Uhr
Dienstag                  9.00 –12.00 Uhr         13.00 –18.00 Uhr
Mittwoch               geschlossen
Donnerstag              9.00 –12.00 Uhr         13.00 –17.00 Uhr
Freitag                     9.00 –12.00 Uhr

Telefon: 035873 3490          E-Mail: stadtamt@herrnhut.de
Telefax: 035873 34930

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon

Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

– Pflegedienst –
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr 
unter:

% 0162 2520673
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf
Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.



Bereitschaftsdienste der Apotheken
Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242 · Herrnhut
Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 · Löbau Alte Apo-
theke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 403020

18. –25.3., 18.00 –8.00 Uhr ... Apotheke zum Hutberg Herrnhut
25.3. –1.4., 18.00 –8.00 Uhr ...................... Apotheke Bernstadt
1. –8.4., 18.00 –8.00 Uhr ......................... Alte Apotheke Löbau

Unwissenheit schützt nicht
»Ich wusste nicht, dass dies verboten ist.«
Oder: »Mir war nicht klar, was ich hier hätte
tun müssen.« – Diese Entschuldigung liegt häu-
fig nahe, wenn Burger mit dem Gesetz in Konflikte
kommen, ohne dass dabei kriminelle Energie dahinter
steckt. Vor Gericht trägt diese Entschuldigung aber meis-
tens nicht weit. Der § 17 des Strafgesetzbuches lässt höchs-
tens eine Milderung des Strafmaßes zu, wenn dem Täter bei Be-
gehung der Tat die Einsicht fehlt, Unrecht zu tun. Nur wenn sein
Irrtum unvermeidbar war, er sich also nicht uber seine gesetzli-
chen Pflichten informieren konnte, wird ihm die Unschuld zu-
gestanden, was in der Rechtsprechung aber höchst selten vor-
kommt. Jeder deutsche Burger ist grundsätzlich dazu verpflich-
tet, sich uber die ihn betreffenden Gesetze und Regeln zu infor-
mieren, damit er danach handeln kann. Unwissenheit schutzt
nicht, dies gilt auch in Bezug auf unser Verhältnis zu Gott. Mir
geht es dabei nicht um die Frage, gegen welche Gebote wir wis-
sentlich oder unbewusst verstoßen. Ich möchte vielmehr dazu
einladen, etwas gegen die Unwissenheit in Bezug auf Gott selbst
und seine Absichten zu tun und sich auf die lohnende Suche nach
ihm zu machen. Überzeugte Atheisten werden dazu keine Veran-
lassung sehen. Aber fur Menschen, die fest davon ausgehen, dass
es »da oben« jemanden gibt, dem wir unser Leben verdanken,
sollte es doch einige Muhe wert sein, diesen Gott persönlich ken-
nenzulernen. Denn letztlich kann kein Mensch festlegen, womit
Gott zufrieden sein muss, wenn er unser Leben beurteilt. Die Re-
geln hat er selbst festgelegt und wir sollten uns daruber informie-
ren. Gott hat durch Jesus Christus einen Weg geschaffen, wie wir
Menschen mit ihm ins Reine kommen und echte Gemeinschaft
mit ihm erleben können, und das fur ewig. Aber dieser Weg ist
nicht eine, sondern die einzige Möglichkeit, zu diesem Ziel zu
gelangen. Nur musste man eben daruber Bescheid wissen. Und
das ist durchaus möglich. Wir haben in Mitteleuropa vielfältige
Möglichkeiten, uns uber Gott zu informieren. Naturlich ist in un-
serer pluralistischen Gesellschaft die Gefahr der Fehlinformation
erheblich und das Misstrauen gegen religiöse Gedankenkons -
truktionen berechtigt. Daher empfehle ich das Original: Gottes
Wort, die Bibel, sein Liebesbrief an uns Menschen. Ich gebe zu,
dieser Liebesbrief erschließt sich nicht ganz leicht, wenn man oh-
ne ein paar Grundkenntnisse beginnt zu lesen. Aber man kann
sich Menschen suchen, die mit Gott leben und die Bibel ernst
nehmen und sie bitten, nicht ihre Überzeugungen zu vermitteln,
sondern ausschließlich zu helfen, die Bibel zu verstehen. 
Allen (Bibel-)Lesern wunsche ich, dass sie dabei entdecken, wie
großartig es ist, diesen Gott zu kennen und mit ihm zu leben.

Peter Klein

Ein Zuhause für Pflegekinder
Wir, der Pflegekinderdienst im Landkreis
Görlitz, sind immer wieder auf der Suche
nach Menschen, die bereit sind, Kindern
ein geschütztes Zuhause zu geben. 

Pflegekindern ist es für eine absehbare Zeit oder dauerhaft nicht
möglich, in ihrem Elternhaus aufzuwachsen. Dieser Umstand hat
verschiedene Gründe, deshalb sind wir auf der Suche nach viel-
fältigen Pflegefamilien oder Pflegepersonen. 

Schwesternruf der
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion
Schwesterntelefon:

% 035873 46-166
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde, 
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf,
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar!
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Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport
Landkreis Görlitz

Feuerwehr % Notruf 112
Rettungsdienst (Telefon + Fax)
Notarzt

Kassenärztlicher % 116 117
Bereitschaftsdienst (Telefon)

19.00 –7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag 
14.00 –7.00 Uhr Mittwoch, Freitag

24 Stunden Samstag, Sonntag

Anmeldung 
% 0 35 71 192 22Krankentransport

Allgemeine Erreichbarkeit
% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr

Feuerwehr Hoyerswerda
% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen

Merzdorfer Straße 1 Fax  03571 4765 111
029077 Hoyerswerda
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de

Polizei % 110

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24

Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20
Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91

oder tagsüber zu den 
Geschäftszeiten der SOWAG

% 0 35 83 7 73 70
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880rufnummer Erdgas

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881rufnummer Strom

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11

Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

ChristlicheEcke



Die Kinder sollen die Möglichkeit erhalten, in einem geschütz-
ten, behüteten und stabilen Rahmen aufzuwachsen. Hierbei ist es
unerheblich, ob Sie verheiratet oder alleinstehend sind, ob bei Ih-
nen Kinder leben oder nicht und welche Ethnie oder Herkunft Sie
haben. Wir freuen uns über jeden Bewerber!
Als Fachdienst bieten wir Ihnen regelmäßig Weiterbildungsmög-
lichkeiten zu relevanten Themen an, begleiten und unterstützen
Sie bei aufkommenden Fragen oder Unsicherheiten und sind Ihr
Ansprechpartner bei der Suche nach individuellen Lösungen.
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst des
Landkreises Görlitz! 

Daniela.Steinhoff@kreis-gr.de, Telefon 03581 6632950

Von gefiederten Freunden, Dinosauriern, 
Schlafmützen und bunten Gesellen
Im Januar gab es im Integrativen Kindergarten Senfkorn allerlei
fröhliches Gezwitscher. Die Vögel lasen in ihrer Waldzeitung,
dass sie alle zur Hochzeit von Herrn Amsel und Frau Drossel ge-
laden sind. War das ein Fest! Die kleinen Vögel feierten aber
nicht allein, sondern luden auch die Senioren der Tagespflege am
Zinzendorfplatz mit ein. Gemeinsam erklang dann das Lied:
»Ein Vogel wollte Hochzeit machen – fiederallala!«

In den Ferien gab es dann eine Reise in die Urzeit. Die Größeren
starteten mit Bus und Bahn nach Dresden. Dort erlebten sie in
der »Zeitenströmung« eine Ausstellung mit lebensgroßen Dino-
sauriern. Man hörte sie brüllen, konnte ihre Größe bestaunen,
nach Knochen graben, viel Wissenswertes erfahren und sogar auf
einem Trizeratops reiten. Das war ein tolles Erlebnis.

Der Rosenmontag startete dann gemütlich, denn es wurde Nacht-
wäscheball gefeiert. Kinder und Erwachsene kamen gleich im
Schlafanzug in den Kindergarten. Nach einem gemütlichen Früh-
stück sangen wir mit Herrn Rönsch, Kantor der Ev. Brüderge-
meine Herrnhut, Schlaflieder. Danach wurden die kleinen
Schlafmützen doch munter. Nun konnten sie sich schminken las-
sen, einen Bewegungsparcours meistern, spielen oder einen ech-
ten Prinzessinnenschuh verzieren. Nach einem bisschen frischer
Luft und dem Mittagessen konnten alle gleich auf die Schlafmat-
te sinken, denn den Schlafanzug hatten wir ja schon an.
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Am Faschingsdienstag wirbelten dann Indianer, Prinzessinnen,
Mäuse und Supermänner durch die Räume. Nach einer Moden-
schau konnte man zur Musik tanzen, im Flur die Rutsche runter-
sausen oder beim gemütlichen Zuhören in der Leseecke entspan-
nen. Zum Schluss wurde dann mit Aschenputtel gefiebert, denn
die Erzieher / -innen verwandelten das Sonnen- ins Märchenzim-
mer. Zum Glück fand der Prinz die rechte Braut und alle konnten
ein fröhliches Fest feiern.
Nach all dem Trubel treten wir nun in die Fastenzeit ein. Dieses
Jahr möchten wir neben Süßigkeiten versuchen, Müll zu vermei-
den. Vielleicht entdecken wir ja auch neue Ideen, wie manche
Dinge noch verwendet werden können?

Stiftung Herrnhuter Diakonie

22.–24. März 2019 Akademie Herrnhut 
EUROPA-UNGARN-SYMPOSIUM
mit Ágnes Heller und Rudolf Ungváry, Budapest:
»Ostmitteleuropäische Perspektive: Transformationsprozes-
se zwischen nationaler Selbstbehauptung und europäischer
Partizipation«
Ort:   Akademie Herrnhut, c/o Tagungshaus KOMENSKÝ,
         Comeniusstraße 8 + 10, 02747 Herrnhut

Im Fokus stehen die vielschichtigen Transformationsprozesse im
(ost)-mitteleuropäischen Raum seit den »Friedlichen Revolutio-
nen« 1989 / 90 bis in die Gegenwart, insbesondere aus ungari-
scher Perspektive. Es wird den Ursachen der Zerwürfnissituation
zwischen ostmittel- und westeuropäischen Europavorstellungen
nachgegangen und untersucht, warum sich ostmitteleuropäische
Länder entschieden haben, national- bzw. liberal-konservative
Wege zu gehen. Zu überprüfen und zu bewerten ist dabei auch
das Verhältnis zwischen ostmitteleuropäischen und westlichen
Haltungen gegenüber der Vorstellung eines vereinten Europas
sowie Möglichkeiten und Chancen einer Verständigung und An-
näherung.

Ágnes Heller (*1929) war Schülerin von
Georg Lukács und wurde 1955 von ihm
promoviert; nach jahrzehntelanger poli-
tischer Unterdrückung in Ungarn emi-
grierte sie 1977 nach Australien, wo sie
1978 bis 1983 eine Soziologie-Professur
inne hatte; 1986 wurde sie Hannah
Arendts Nachfolgerin auf deren Lehr-

stuhl für Philosophie an der New School for Social Research in
New York.

Rudolf Ungváry (*1936), Ingenieur,
Schriftsteller, Publizist; nach der Nieder-
schlagung der ungarischen Revolution
von 1956 verhaftet und interniert, vor der
Wende aktives Mitglied der demokrati-
schen Opposition; Ungváry ist Verfasser
avantgardistischer Prosa und von Ab-
handlungen zur Wissensorganisation.

Weitere Referenten / Moderatoren
Prof. Dr. Frank-Lothar Kroll (TU Chemnitz)
György Dalos (Berlin)
Hans-Henning Paetzke (Budapest)
Wolfgang Tschiche (Klinke)
Das Symposium findet in deutscher Sprache statt.

SCHULNACHRICHTEN

Feierstunde und Schulfest 
anlässlich der Schulhaus-
einweihung an den Zinzendorf-
schulen in Herrnhut
»Wir bauen mehr als Schule«
ist das Motto, das die Kommunikation des
Schulneubaus der Evangelischen Zinzen-
dorfschulen Herrnhut von Anfang an be-
gleitet hat.

Nach einer intensiven Planungsphase konnte im Frühjahr 2017
mit den Bauarbeiten für das neue Gebäude des Zinzendorf-Gym-
nasiums begonnen werden. Am Donnerstag, dem 28.3.2019,
wird das neue Schulhaus nach einer Bauzeit von 24 Monaten nun
in einer Feierstunde mit geladenen Gästen auch offiziell seiner
Bestimmung übergeben.
Dank der Bereitstellung von Fördermitteln aus dem Europäischen
Fonds für regionale Entwicklung übertrifft das neue Schulgebäu-
de die Standards bei Nachhaltigkeit und Energieeffizienz am Maß
des Üblichen und ist damit ein Vorreiter in Sachsen. Mit der an-
gestrebten BNB-Gold-Zertifizierung wird die Nachhaltigkeit der
Immobilie bewertbar und damit vergleichbar gemacht. »Nachhal-
tiges Bauen« ist letztendlich keine Phrase, sondern wurde in allen
Bereichen des Neubaus ernst genommen und umgesetzt. 

Von außen her belebt das neue Schulgebäude nun einen Teil des
am 9. Mai 1945 zerstörten Stadtkerns von Herrnhut neu. Die Au-
ßenfassade, die im Stil des »Herrnhuter Barock« gehalten wurde,
passt sich perfekt in das Stadtbild ein und prägt damit das Orts-
bild an sich. Der Umgang mit den vor Ort gegebenen Möglich-
keiten und Ressourcen wurde berücksichtigt. Letztendlich ist
dies ein starkes Symbol für die lebendige Entwicklung des Ortes
Herrnhut, der mitten im Leben steht und trotzdem fest mit seiner
Tradition verwurzelt ist.

Unterricht in den neuen Räumen – März 2018                                                 
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Berichtigung Trödelmarkt
Leider ist mir bei der Veröffentlichung im »kontakt« 4-2019,
Seite 9, ein Fehler unterlaufen. Die richtige Telefonnummer
für die Anmeldung für den Trödelmarkt am Sonnabend,
dem 13. Juli 2019, lautet: 035873 2464. Günter John



Mit der feierlichen Einweihung des neuen Schulhauses sind nun
auch die Tage des alten Schulhauses gezählt, denn der Ausbau
des Schulcampus kann nur weitergehen, wenn der Abbruch des
alten Gebäudes erfolgt ist. 

Das alte Schulhaus »TYP Dresden« wird zurückgebaut.

Mehr als 45 Jahre diente der alte DDR-Plattenbau in der Ortsmit-
te von Herrnhut Generationen von Schulkindern als Unterrichts-
stätte. Dass man den Schlüssel im alten Haus nicht sang- und
klanglos herumdrehen wird, darüber sind sich alle einig. 
Am Freitag, dem 29.3.2019, wird es von 17.00 bis 22.00 Uhr ein
würdiges Abschiedsfest und eine Einweihungsfeier für unseren
Schulneubau geben. Dazu sind alle Schüler und Kollegen, Ehe-
malige und alle, die sich diesen Häusern verbunden fühlen, ganz
herzlich eingeladen.

Die Schulgemeinschaft der Ev. Zinzendorfschulen Herrnhut 

Feierstunde zur Schulhauseinweihung  mit geladenen Gästen
28.3.2019, um 11.00 Uhr 
Wir freuen uns, unseren Ministerpräsidenten Michael Kretsch-
mer sowie Gäste aus Politik, Kirche und den am Bau beteiligten
Unternehmen und Institutionen im Kirchensaal der Brüderge-
meine Herrnhut begrüßen zu dürfen.

Schulfest »Willkommen und Abschied«
29.3.2019, von 17.00 bis 22.00 Uhr
Livemusik »Colour the Sky« & »One-Trick Pony«, Versteige-
rung von Interieur und Unterrichtsmaterialien aus dem alten
Schulhaus, Photobox, Besichtigungen des neuen Schulhauses 
u. v. m. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Evangelische Zinzendorfschulen Herrnhut
Gymnasium – staatl. anerkannte Ersatzschule
Oberschule – staatl. genehmigte Ersatzschule

Zittauer Straße 2, 02747 Herrnhut
Telefon: 035873 481-0 / -14, E-Mail: info@ezsh.de

MUSEUMSMITTEILUNGEN

Völkerkundemuseum Herrnhut   
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 49144263
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum 
www.voelkerkunde-herrnhut.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag und an allen Feiertagen 9.00 –17.00 Uhr
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich!

Dauerausstellung
»Ethnographie und Herrnhuter Mission« 

Sonderausstellung
»Auf Wegen zur Erleuchtung – buddhistische Pilgerfahrten«
7.10.2018 –28.4.2019 

Öffentliche Führungen, Veranstaltungen
Sonnabend, den 30.3.2019, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR FAMILIEN 
Bumerang und Didgeridoo – 
australische Legenden vom Ursprung der Dinge
Johanna Funke

Sonntag, den 31.3.2019, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
Winti – Religion, Magie und Lebensart in Surinam
Johanna Funke

Zu allen Führungen ist der Eintritt für Kinder bis 16 Jahre frei.
Erwachsene zahlen Eintritt zuzüglich 3,00 EUR Führungsgebühr.

Änderungen vorbehalten!

Heimatmuseum Herrnhut
ALTHERRNHUTER WOHNKULTUR · GEMÄLDE
ORTSGESCHICHTE · KUNSTHANDWERK
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
an allen Feiertagen ..... 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

Sonderausstellung im Heimatmuseum:
»Voll der Osten« vom 10.2. bis 12.5.2019

Sorbische Ostereier im Heimatmuseum
Verkaufsausstellung vom 24.3. bis 22.4.2019

Das Färben von Eiern zur Osterzeit hat in der Kulturgeschichte
der Menschheit eine lange Tradition. Schon im frühen 13. Jahr-
hundert werden gefärbte Eier für das heutige Deutschland erst-
mals erwähnt. 
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Eine besondere Tradition hat das Verzieren von Ostereiern bei
den Lausitzer Sorben. Dort werden die Eier in verschiedenen
Techniken bearbeitet. Nennenswert sind hier vor allem die
Wachs-, Kratz- und Bossiertechnik. Dieser Brauch bildete sich
zu einer regelrechten Volkskunst heraus.
Mit enormem Zeitaufwand, viel Geschick, Ausdauer und Talent
entstehen so regelrechte Kunstwerke, welche das österliche
Heim festlich schmücken. Aber auch als Ostergeschenk sind sol-
che Eier immer gern gesehen. 
Auch in diesem Jahr können Sie diesen wunderschönen Oster-
schmuck wieder im Heimatmuseum Herrnhut zu folgenden Öff-
nungszeiten sehen und natürlich auch kaufen: Dienstag bis Frei-
tag 9.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, Sonntag und an den Osterfeier-
tagen 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr.
Einen Einblick in verschiedene filigrane Techniken erhalten Sie
bei den folgenden Schauvorführungen, zu denen wir herzlich
ins Heimatmuseum einladen:

Sonntag, 31.3.2019
Ute Zschieschang (Bergen), Kratz- und Bossiertechnik
Samstag, 20.4.2019
Hana-Ruth Hänsch (Walddorf), Wachs- und Bossiertechnik
Die Besuchszeit ist an beiden Tagen von 10.00 bis 16.00 Uhr.
Für Kinder ab sechs Jahren gibt es am Sonnabend, dem
13.4.2019, von 10.00 bis 12.00 Uhr eine »Kinderwerkstatt«.
Mit Wachs können die Kinder unter Anleitung selbst Ostereier
verzieren. Der Kostenbeitrag hierfür beträgt 1,– EUR. 
Alle kleinen Eierkünstler sind herzlich eingeladen!

Heimatmuseum der Stadt Herrnhut
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Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de
Homepage: www.berthelsdorf.info
Dienstag ...................... 7.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.00 Uhr
Freitag ......................... 7.00 –13.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf
Dienstag ...................... 14.00 –18.00 Uhr

Datum          Veranstaltung     Ort                      Veranstalter
                                                                               
27.3.2019      18.00 Uhr            Dorfgemein-        Skat- und
10.4.2019      Skat und              schaftshaus          Doppelkopf-
24.4.2019      Doppelkopf         »Alte Schule«      freunde

13.4.2019      Ausstellung         Dorfgemein-        Bernd
                                                  schaftshaus          Glück
                                                »Alte Schule«

20.4.2019      Osterfeuer          ehemaliger          Jugend- und 
                                                  Sportplatz            Freizeitklub

30.4.2019      Maifeuer             ehemaliger          Jugend- und
                                                  Sportplatz            Freizeitklub

Veranstaltungen März / April 2019



Bücher »Berthelsdorfer Ge(h)schichten«
Wir bitten, die bestellten Bücher im Dorfgemeinschaftshaus 
»Alte Schule«, OT Berthelsdorf, Schulstraße 12, 02747 Herrn-
hut, zu den Öffnungszeiten abzuholen.
Es gibt noch einige frei verfügbare Exemplare zu erwerben.

Veranstaltungen des Seniorenklubs Berthelsdorf
im Monat April 2019
3.4.2019    14.00 Uhr     Buchlesung und Spielnachmittag
4.4.2019    13.15 Uhr     Seniorensport 
9.4.2019    14.00 Uhr     Seniorensingen 

10.4.2019    14.00 Uhr     Buchlesung und Spielnachmittag
17.4.2019    14.00 Uhr     Buchlesung und Spielnachmittag
18.4.2019    13.15 Uhr     Seniorensport
24.4.2019    14.00 Uhr     Buchlesung und Spielnachmittag
30.4.2019    14.00 Uhr     Besuch der Sonderausstellung 
                                         im Heimatmuseum Herrnhut

                              »Voll der Osten« mit Führung  
                                         durch Herrn Fischer, anschließend 
                                         gemeinsames Kaffeetrinken

Wer hat wann im April 2019 Geburtstag?
Wenn es dir möglich ist, die Liebe in der Welt mit nur einem klei-
nen Funken zu bereichern, dann hast Du nicht umsonst gelebt.  
                                                                              (Jack London)
4.4.   Ehrentraut, Charlotte, Bergweg, 94 Jahre     
4.4.   Heinze, Kurt, Siedlung, 73 Jahre
6.4.   Krumpolt, Annemarie, Nordstraße, 74 Jahre

21.4.   Peschel, Dieter, Harzweg, 82 Jahre
22.4.   Bertulies, Edith, Neuberthelsdorf, 79 Jahre
23.4.   Schenk, Peter, Schulstraße, 75 Jahre 
24.4.   Widdascheck, Helga, Südstraße, 85 Jahre
26.4.   Simon, Hilde, Hauptstraße, 94 Jahre
29.4.   Eißner, Monika, Südstraße, 73 Jahre
30.4.   Menschke, Gisela, Harzweg, 87 Jahre

Für die Zukunft wünschen wir unseren Jubilaren alles erdenklich
Gute!                                                                                             
                                                      Ihr Seniorenclub Berthelsdorf
Hinweis: Diese Angaben wurden nach bestem Wissen erstellt. Trotzdem
sind Fehler oder Irrtümer möglich. Dies bitten wir zu entschuldigen.
Sollte von den aufgeführten Personen jemand zukünftig nicht mehr öf-
fentlich genannt werden wollen, bitten wir um entsprechende Nachricht.
In den Jahren 2018/19 erfolgte Zu- oder Wegzüge konnten teilweise
noch nicht berücksichtigt werden.

Neues aus dem Hort »Gute-Laune-Haus«
Ferienzeit im Hort »Gute-Laune-Haus«
Auch diesmal haben wir mit unseren Hortkindern ein kunterbun-
tes Ferienprogramm mit viel Spaß und interessanten Angeboten
auf die Beine gestellt.
Ob beim Experimentieren mit Rotkrautsaft, beim Fußballkickern
oder dem ausgiebigen Spiel mit der beliebten Ritterburg kam kei-
ne lange Weile auf.
Besonders freuten wir uns über den Besuch von Herrn Steinert
vom Forstbezirk Hagenwerder. Von ihm erfuhren wir viel Inte-
ressantes von der Arbeit und den Aufgaben eines Försters, teste-
ten unser Wissen beim Lösen eines lustigen Waldquizes und hat-
ten viel Spaß bei den verschiedensten Geschicklichkeitsspielen.
Mit der »Villa« (Kinder- und Jugendhaus Zittau) ging es mit uns
Kindern auf eine Reise um die ganze Welt. Neugierig erforschten
wir neben Bräuchen auch die Sprache, Musik und viele weitere
Besonderheiten der einzelnen Länder.

»Sport frei« – hieß es am Donnerstag. Unter Anleitung von Herrn
König konnten wir uns mal so richtig auspauern. Das vielfältige
Bewegungsangebot von »Ball über die Leine« bis »Torschießen«
bereitete einfach riesig Spaß.
Nicht nur ein Ausflug ins Bauspielhaus nach Löbau gehörte zum
Ferienangebot. Hier konnte nach Herzenslust gespielt und gebas-
telt werden. Auch unsere Wanderung nach Herrnhut ins Uhren-
geschäft begeisterte sehr. Ganz Ohr lauschten wir dem Klang der
verschiedenen Kuckucksuhren und bestaunten die große Vielfalt
an Uhren. Danke für die Zeit und das Beantworten all unserer
Fragen.

Es gab aber auch 
einen wunderbaren
Kinotag in Zittau.
An diesem Tag 
verwöhnten uns die
ersten warmen 
Sonnenstrahlen 
besonders und ließen
uns erste Spuren des
Frühlings entdecken.
So genossen wir den
Spaziergang durch
den Park, erkundeten
die Zittauer Blumen-
uhr, horchten erwar-
tungsvoll auf ihr
Glockenspiel und
vergnügten uns auf
dem Spielplatz.
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Zum Abschluss der
Ferien gab es
noch eine große 
Faschingsfeier mit
viel Musik und 
Narretei. 
Zehn schöne 
erlebnisreiche 
Ferientage voller
Freude sind nun 
wieder vorbei. 
Wir bedanken uns
bei allen Beteiligten
für ihre Hilfe und
tolle Unterstützung
bei der Gestaltung
der verschiedensten
pädagogisch 
wertvollen Angebote
und Aktivitäten.

Liebe Hortkinder, wir hoffen ihr konntet etwas Kraft für die zwei-
te Schuljahreshälfte tanken und wünschen euch viel Spaß beim
Lernen und eine weitere tolle Zeit bei uns im Hort.
Wir wünschen allen eine schöne Frühlingszeit, genießen Sie die
herrlichen Sonnenstrahlen und das Erwachen der Natur,
Es grüßen herzlichst alle Kinder und Erzieherinnen 

vom Hort »Gute-Laune-Haus« und Kita »Krümelkiste«

Wir sagen DANKE
Am 14. Februar 2019 verabschiedeten wir (Kinder, Erzieher, El-
tern, ehemalige Mitarbeiter und weitere Gäste) gemeinsam mit
unserem Bürgermeister Herrn Riecke unsere langjährige Erzie-
herin Christine Meichsner in ihren wohlverdienten Ruhestand.

Unsere Kinder bedankten sich mit einem kleinen bunten Pro-
gramm aus Liedern, Gedichten, Tänzen, lieben Wünschen und
einer Erinnerungsmappe mit vielfältig gestalteten tollen Kunst-
werken und Fotogeschichten. Wir danken Frau Meichsner für ih-
re engagierte Arbeit in unserer Einrichtung und viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse. Für den nun kommenden neuen Lebens-
abschnitt wünschen wir von Herzen alles Gute, beste Gesundheit
und Freude, einfach eine wunderschöne Rentnerzeit. 
Alles Liebe dein Team der Kita »Krümelkiste« 

und Hort »Gute-Laune-Haus«, Kinder und Eltern

Kleidersammlung in der Krümelkiste
Es ist wieder soweit. Bis zum 8. April 2019 haben Sie wieder die
Möglichkeit, Ihre Altkleider, Schuhe, Bettwäsche, Federbetten
… bei uns in der Kindertagesstätte zur Altkleidersammlung ab-
zugeben. Jede Spende hilft uns, um so manch kleinen und grö-
ßeren Wunsch unserer Kinder zu erfüllen, vor allem auch bei der
Ausgestaltung unserer Feste und Feiern in der Kindertagesstätte.
Unsere Kinder freuen sich sehr. Vielen lieben Dank für Ihre Un-
terstützung! Es grüßen freundlichst und dankbar 

alle Kinder und Erzieherinnen 
der Kita »Krümelkiste« und dem »Gute-Laune-Haus«
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstraße 78 
(ehemalige Grundschule)
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612

Donnerstag ................ 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
Donnerstag ..................................................... 16.00 –17.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf
Donnerstag .................................................... 14.30 –17.00 Uhr

Öffnungszeiten
montags ........................................................ 9.00 – 16.00 Uhr
dienstags und donnerstags ............................ 10.00 – 18.00 Uhr
mittwochs ..................................................... 10.00 – 13.00 Uhr
freitags .......................................................... 9.00 – 13.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Am Sportplatz 3 · 02747 Großhennersdorf 
Telefon 035873 40503 · www.umweltbibliothek.org
mail@umweltbibliothek.org 

Großhennersdorf



Friedhofsverwaltung
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern 
und Beerdigungen und Grabauswahl
Matthias Berger, Tel. 035873 40834

Verantwortlicher für Friedhofspflege
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664

Verantwortlicher im Kirchenvorstand
Gunter Kern, Tel. 035873 30941

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen 
(Rechnungen, Grabverlängerungen)
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818

Herzliche Einladung zum Männerabend 
am Dienstag, dem 26.3.2019, um 19.30 Uhr
im Pfarrhaus Großhennersdorf
Thema: Reisebericht vom Sternberg in Palästina

Jonas Reichelt

2021 – 725 Jahre Großhennersdorf
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Am Montag, dem 25.3.2019, um 19.30 Uhr findet in der »Alten
Schule« in Großhennersdorf wieder ein öffentlicher Vorberei-
tungstreff statt.
Dringend gesucht werden noch Mitstreiter für die Organisation
des geplanten Festumzuges! Daniela Zettlitz

TSV Großhennersdorf e.V. 
Grund zur Freude – der TSV Großhenners-
dorf e.V. gibt Boulderwand für Kinder frei
Nun ist es endlich soweit – am 13.3.2019 wurde
durch den Vorstand des TSV Großhennersdorf, 
Ronald Engler und Eckehard Dutschke, gemeinsam mit dem
Bürgermeister Herrn Riecke, die Boulderwand (Kletterwand) in
der Sporthalle Großhennersdorf für unsere Kinder freigegeben.
Die Wand wurde in den Winterferien durch die Fa. Sport-Thieme
montiert. Sofort waren auch Kinder an der Wand und versuchten,
diese zu erklimmen. Selbst unser Bürgermeister, Herr Riecke,
konnte dem nicht widerstehen und hat sich an der Wand auspro-
biert. Es ist schon ganz schön anstrengend, wenn ein farblich vor-
gegebener Weg bis zum Schluss geschafft wird. 
Entstanden ist diese Idee bei einem Familienausflug der Fam.
Dutschke zur Trampolinhalle nach Dresden. Der Gedanke war,
für unseren Kindersport mal etwas Neues anzubieten und ab-
wechslungsreicher zu werden, denn der Kindersport nimmt mit
drei Kindergruppen und insgesamt 65 Kindern einen hohen Stel-
lenwert in unserem Verein ein und Kinder sind unsere Zukunft.
Hier müssen gemeinsam Ideen entwickelt werden, um Kinder
weiter für Bewegungsförderung zu begeistern.
Ideen sind natürlich immer schön – die Umsetzung und Mittel-
bereitstellung ist die andere Sache. So haben wir uns als Sport-
verein mit dem Projekt »Bewegungsförderung für Kinder und Ju-
gendliche« am Ideenwettbewerb der LEADER-Region Kottmar
teilgenommen und sind mit unserer Projektvorstellung unter den
15 besten Projekten gelandet. Dafür wurde ein Preisgeld von
2.000 Euro ausgelobt. Das reichte natürlich lange nicht aus, um
dieses Projekt zu stemmen. Eckehard Dutschke nahm daraufhin
Kontakt zum Kreis- und Landessportbund auf. Das Ergebnis der
Gespräche war ein Fördermittelantrag zu unserem Projekt bei der
SAB, welcher schließlich mit 50 % Förderung positiv beschieden
wurde und aus Steuermitteln auf Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes
finanziert wird. Den notwendigen Eigenmittelanteil haben wir
als Verein gestemmt, welcher aus den Einnahmen unserer Veran-

staltungen der letzten Jahre generiert werden konnte. Wie Sie se-
hen, Ihr Besuch unserer Veranstaltungen kommt auch unseren
Kindern zu Gute. Deshalb auch für dieses Jahr wieder die Bitte,
besuchen Sie unsere Veranstaltungen, damit wir weiter an neuen
Ideen für unsere Kinder, für unsere Mitglieder und letztendlich
auch für unsere Gemeinde arbeiten können. Danke an alle, die
bei der Umsetzung dieses Projektes beteiligt waren.

Fotos: Rafael Sampedro

An dieser Stelle noch einmal folgender Hinweis:
Am 30.3.2019, ab 14.00 Uhr, findet in der Sporthalle Großhen-
nersdorf nun schon unser 20. Volleyballturnier der Vereine statt.
Es wäre schön, wenn der ein oder andere mal reinschaut. Danke.

Vorstand TSV Großhennersdorf e.V. 

Liebe Gäste des Großhen-
nersdorfer Karnevals,
Nein, doch, oooooh –  was war das
für eine Saison. Wir möchten uns
ganz herzlich bei Euch und Ihnen
für die wunderbaren gemeinsamen

Stunden bedanken. An acht Tagen standen acht (ausverkaufte)
Veranstaltungen auf dem Plan, eine davon zusätzlich. Es war für
uns alle eine intensive, aber sehr schöne Zeit. Alle Vorbereitun-
gen und Mühen hatten sich gelohnt.
Am Ende der Woche glaubten sogar wir, dass ein gewisser Louis
de Funes wieder »auferstanden« ist und gemeinsam mit uns Fa-
sching feierte. Danke an dich, lieber »Balduin« – aber auch Dank
an die anderen Bühnendarsteller und Funken! Denn, wie sagt im-
mer unsere theaterfachliche Beratung – »Den König spielen im-
mer die anderen«.
Aber auch ein großes Danke an alle fleißigen Helfer vor und hin-
ter der Bühne, am Tresen, beim Auf- und Abbau, der Dekoration
und Bühnengestaltung und und und. Solch eine Saison ist nur im
Team möglich. Zu guter Letzt natürlich auch noch ein Danke-
schön an alle Gäste. Wir wissen Eure / Ihre Anerkennung sehr zu
schätzen.
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Und nun qualmen schon wieder die ersten Köpfe, was die Vor-
bereitungen für das nächste Jahr angeht. Denn wie sagte einmal
ein großer Karnevalist »Nach der Saison, ist vor der Saison« – In
diesem Sinne – Kummt ock har. Euer GKC

Großhennersdorfer Karnevalsclub e.V.
Hirschfelder Straße 5, 02747 Großhennersdorf
Tel: 035873 40789, www.karneval-grohedo.de

facebook: fasching-grohedo, Instagram: #grohedo

Frühlingswanderung 
am 13. April 2019
Liebe Großhennersdorfer,
hiermit möchten die gemeinsame Früh-
jahrwanderung, welche bereits im letzten
Jahr für großes Interesse und regen Aus-
tausch gesorgt hat, wiederholen. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. Sie
findet am Sonnabend, 13. April, statt. 

                        Zum Ablauf
10.30 Uhr        gemeinsamer Start auf dem Marktplatz 
                        Großhennersdorf, Richtung Schönbrunn
aa. 12.00 Uhr  gemeinsames Picknick am großen Parkplatz /
                        Christophshäuser. Dazu bringt jeder Speisen und
                        Getränke für den Eigenbedarf mit, die mit allen 
                        auf einem gemeinsamen Buffet geteilt werden.
13.30 Uhr        gemeinsame Wanderung mit dem Nabu 
                        Ebersbach unter dem Motto: Frühlingserwachen
                        – Naturführung durch das Naturschutzgebiet 
                        »Schönbrunner Berg« 
                        unter der Leitung von: Matthias Fischer

Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit. Wer möchte,
kann natürlich auch direkt zum Parkplatz / Christophshäuser
kommen. i. A. Matthias Fischer und Patrick Weißig

Willkommen auch in diesem Jahr – Frühjahrswanderung 2018

Unsere Filme und Veranstaltungen
Mi., 20.3. 20.00 Uhr CAPERNAUM – STADT DER HOFFNUNG
Do., 21.3. 20.00 Uhr ADAM UND EVELYN
Mi., 20.3. 20.00 Uhr CAPERNAUM – STADT DER HOFFNUNG
Do., 21.3. 20.00 Uhr ADAM UND EVELYN
Fr., 22.3. 20.00 Uhr STILLER KAMERAD
Sa., 23.3. 18.00 Uhr STILLER KAMERAD
Sa., 23.3. 20.00 Uhr ADAM UND EVELYN
So., 24.3. 18.00 Uhr ADAM UND EVELYN
Mi., 27.3. 20.00 Uhr ADAM UND EVELYN
Do., 28.3. 20.00 Uhr GREEN BOOK
Fr., 29.3. 20.00 Uhr HELMUT BERGER, MEINE MUTTER 

UND ICH
Sa., 30.3. 18.00 Uhr HELMUT BERGER, MEINE MUTTER 

UND ICH
Sa., 30.3. 20.00 Uhr GREEN BOOK
So., 31.3. 11.00 Uhr DER KLEINE DRACHE KOKOSNUSS 

– AUF IN DEN DSCHUNGEL
So., 31.3. 18.00 Uhr GREEN BOOK
Mi., 3.4. 20.00 Uhr GREEN BOOK

Inhalt der Filme
CAPERNAUM – STADT DER HOFFNUNG
DRAMA, Frankreich, Libanon, Vereinigte Staaten 
von Amerika 2018, 121 Minuten, FSK 12

Seniorensportgruppe Großhennersdorf
Die Termine im I. Quartal 2019 sind:

März             21.3.2019
Beginn:        13.30 Uhr
                      donnerstags in der Turnhalle
Leiterin:       Frau Ulrike Göbel-Jeremias

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

kontakt 6-2019 Seite 15



Der zwölfjährige Zain ist nicht auf den Mund gefallen. Statt wie andere Kinder
zur Schule zu gehen, muss Zain – als Sohn einer kinderreichen Familie aus ärms -
ten Verhältnissen in Beirut – bereits täglich Geld nach Hause bringen. Als seine
Eltern die jüngere Schwester Sahar an ihren Vermieter verkaufen, hat Zain end-
gültig genug: Er rennt von zu Hause fort. In einem Freizeitpark trifft er auf die
Äthiopierin Rahil, die dort illegal als Putzkraft arbeitet. Zain bietet sich als Ba-
bysitter für ihren einjährigen Sohn an. Einige Wochen und viele genauso drama-
tische wie unvergessliche Erlebnisse später beschließt Zain, seine Eltern vor Ge-
richt zu verklagen ...

ADAM UND EVELYN
DRAMA, Deutschland
2018, 100 Minuten

Der Sommer 1989 in Deutsch-
land ist heiß. Das im Osten le-
bende Paar Adam und Evelyn
beschließt, das auszunutzen und
nach Ungarn an den Balaton zu
fahren. Als Schneider und Fo-
tograf hat Adam immer engen

Kontakt zu Frauen, was ihm schließlich zum Verhängnis wird, als Evelyn ihn kurz
vor dem geplanten Trip mit einer anderen erwischt. Also fährt sie kurzerhand oh-
ne ihn, dafür aber mit einer Freundin und deren Cousin aus Westdeutschland
nach Ungarn. Doch Adam will Evelyn nicht einfach gehen lassen, und steigt in
seinen alten Wartburg, um ihnen hinterherzufahren. Kurz darauf öffnet Ungarn
seine Grenzen nach Österreich und für alle Beteiligten eröffnen sich nun unge-
ahnte Möglichkeiten. Zwischen neuen Chancen und dem Leben in einem noch un-
bekannten Paradies, spürt Evelyn die Möglichkeit auf ein neues Leben, wohin-
gegen Adam einem Neuanfang eher skeptisch gegenüber steht. Die beiden müs-
sen sich entscheiden. Barrierefrei.

STILLER KAMERAD
DOKUMENTARFILM,
DRAMA, 
KRIEGSFILM,
Deutschland 2018, 
91 Minuten

Der Dokumentarfilm STILLER
KAMERAD begleitet eine Sol-
datin und zwei Soldaten der

Bundeswehr in ihrem Bemühen, mit Hilfe der Pferde gestützten Traumatherapie
einen Weg zurück in den Alltag zu finden. Dabei wirft er einen sehr persönlichen
Blick auf die unterschiedlichen Charaktere mit ihren individuellen Erlebnissen.
Er begleitet die Therapiestunden als stiller Beobachter und ermöglicht dadurch
einen Zugang zu dem besonderen Therapieansatz von Claudia Swierczek. In un-
gewöhnlicher Offenheit geben die Protagonisten Einblick in die Ursachen und
Folgen ihres Traumas. In der Interaktion mit den Pferden werden die unsichtba-
ren Wunden sicht- und spürbar.

GREEN BOOK –
EINE BESONDERE
FREUNDSCHAFT
DRAMA, KOMÖDIE,
MUSIK, Vereinigte
Staaten von Amerika
2018, 130 Min., FSK 6

Im New York der 1960er Jahre,
noch vor der amerikanischen

Bürgerrechtsbewegung, hält sich Tony Lip als Türsteher in der Bronx über Was-
ser. Als der gutherzige, nicht sonderlich gebildete Italo-Amerikaner den Auftrag
bekommt, einen sogenannten Dr. Don Shirley in die Südstaaten zu fahren, denkt
er sich nicht viel dabei. Shirley aber ist einer der weltbesten Jazz-Pianisten und
wortgewandt wie ein Dichter. Er plant eine Konzerttour von New York bis in den
konservativen Süden, wo die Rassentrennung noch immer gelebt wird. Um all-
fälligen rassistischen Angriffen auszuweichen, halten sich die zwei unterschied-
lichen Männer an das »Negro Motorist Green Book«, einen jährlich erscheinen-
den Reiseführer für die schwarze Bevölkerung, mit Tipps zu Motels, Restaurants
und Tankstellen ... Green Book ist die mit viel Humor inszenierte Geschichte einer
außergewöhnlichen Freundschaft, die sich über die Grenzen von Rasse, Bildung
und Klasse hinwegsetzt.

HELMUT BERGER,
MEINE MUTTER
UND ICH
DOKUMENTARFILM,
Deutschland 2019, 
89 Minuten

»Was macht eigentlich Helmut
Berger?«, fragt sich Bettina

Vorndamme, Filmfan in den bes ten Jahren – und googelt los. Im Netz der Schock:
Skandalauftritte, Dschungelcamp, Alkoholsucht! Der Schauspielstar aus »Die Ver-
dammten« und »Ludwig«, einstmals »schönster Mann der Welt«, scheint nur noch
ein Schatten seiner Selbst zu sein. Die Finanzcontrollerin aus Niedersachen be-
schließt, den Niedergang zu stoppen, und ist überzeugt: Berger braucht nur einen
anständigen Auftrag, dann wird er schon wieder. Mit Hilfe ihrer Tochter nimmt sie
Kontakt nach Salzburg auf. Kurz darauf sitzt die Schauspielikone tatsächlich auf
dem Sofa ihres Bauernhauses und trinkt Kaffee aus Omas Sammeltassen. Zwischen
dem ungleichen Paar entwickelt sich eine innige Freundschaft – mit vielen Höhen
und Tiefen. Und dann bekommt Helmut auch noch das Angebot, im Alter von 73
Jahren sein Theaterdebüt an der Berliner Volksbühne zu geben ...

DER KLEINE 
DRACHE 
KOKOSNUSS –
AUF IN DEN
DSCHUNGEL!
ANIMATION, 
FAMILIE, 2018, 
81 Minuten

Um die Beziehung zwischen den beiden Drachenspezies Feuerdrachen und
Fressdrachen zu stärken, ist ein Ferienlager auf den Dschungelinseln geplant,
an dem der kleine Drache Kokosnuss und sein bester Freund, der vegetarische
Fressdrache Oskar natürlich teilnehmen wollen. Ihre beste Freundin, das Sta-
chelschwein Mathilda darf allerdings nicht mitmachen, weswegen die beiden
kurzerhand beschließen, sie einfach an Bord des Schiffes zu schmuggeln, das sie
zu den Dschungelinseln bringen soll. Doch dann rammt ihr Schiff zwischendurch
einen Felsen und die Teilnehmer des Ferienlagers müssen sich zu Fuß auf den
Weg Richtung Camp machen. Unterwegs erleben sie allerhand Abenteuer und
treffen etwa auf die geheimnisvollen Wasserdrachen und eine fleischfressende
Pflanze...

Öffnungszeiten Café: % (03 58 73) 3 08 88 ab 19.00 Uhr · Fax 3 09 21
Montag zu / Dienstag bis Freitag 18 – 1 Uhr / Samstag 18 – 1 Uhr / 
Sonntag ab 10 – 23 Uhr (vegetarisches Frühstücksbuffet)

Helfer für Neiße-Filmfestival gesucht
Vom 7. bis 12. Mai geht das Neiße-Filmfestival im Dreiländereck
in eine neue Runde. Auch für die 16. Festivalauflage werden wie-
der helfende Hände und Unterstützer und Unterstützerinnen ge-
sucht. Das Festivalteam arbeitet überwiegend ehrenamtlich, an-
stehende Aufgaben werden je nach verfügbaren Zeitressourcen
eingeteilt. Zu den Arbeitsbereichen gehören u. a. der Fahrdienst
für den Festivalshuttle zwischen Großhennersdorf, Mittelher-
wigsdorf und Zittau sowie Einlassdienste und die Betreuung des
Caterings im Kunstbauerkino Großhennersdorf. Außerdem wer-
den in diesem Jahr erstmals auch Einlassdienste für das Kino Po-
Za NoVa in Zgorzelec gesucht. Voraussetzung sind hier entspre-
chende Kenntnisse der polnischen Sprache.
Jede Helferin und jeder Helfer ist herzlich willkommen. Die Ein-
teilung von Diensten und Arbeitszeiten erfolgt ca. Mitte April.
Als kleine Entschädigung gibt es ein T-Shirt mit dem Festival-
motiv und eine Akkreditierung, mit der alle Events des Festivals
kostenlos besucht werden können. 

Mehr Infos und das Formular zur Registrierung als Helfer / Hel-
ferin gibt es online unter http://neissefilmfestival.de/mitmachen. 
Der Pressebereich zum Neiße Filmfestival online:
http://www.neissefilmfestival.de/index.php?id=presse

Michael Lippold, Presse / Social Media
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Freiwillige Feuerwehr Herrnhut
Rückblick auf die Jahreshauptversammlung
Am 26. Januar 2019 fand die Jahreshauptversammlung 2018 der
Ortsfeuerwehr Herrnhut im Feuerwehrheim statt. Neben dem
Verlesen der Jahresberichte der Einsatzabteilung und der Ju-
gendfeuerwehr, konnten wir in offiziellem Rahmen einige neue
Mitglieder in unsere Reihen aufnehmen.

Es gab auch eine Reihe von Ehrungen und Beförderungen. Hier
sei die Ehrung des Kameraden Manfred Michalsky für 60 Jahre
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr als Höhepunkt genannt.
Nach dem offiziellen Teil und einem leckeren Buffet ließen die
Kameradinnen und Kameraden den Abend in geselliger Runde
ausklingen. Matthias Köhler, Ortsfeuerwehr Herrnhut-Stadt

Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Herrnhut, 
Ortsfeuerwehr Herrnhut-Stadt, für das Jahr 2018
Werte Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr
Herrnhut, werte Kameradinnen und Kameraden 
der Alters- und Ehrenabteilung, werte Angehörige, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister, werte Gäste, 
werte Mitglieder der Jugendfeuerwehr!

Die heutige Jahreshauptversammlung möchte ich zum Anlass
nehmen, um auf das Jahr 2018 zurückzublicken.
Zum 31. Dezember 2018 gehörten unserer Ortsfeuerwehr 56 Mit-
glieder an: zehn Kameraden der passiven Abteilung, sieben Ka-
meraden und fünf Kameradinnen der Alters- und Ehrenabteilung
und 29 Kameradinnen und Kameraden der aktiven Abteilung, 
davon sieben Frauen. Ebenso gehörten unserer Ortsfeuerwehr
noch fünf Mitglieder der Jugendfeuerwehr an. Leider haben un-
sere Wehr vier Kameraden aufgrund von Wohnortwechsel wieder
verlassen. Aber wir können auch auf einige Neuaufnahmen im
Jahr 2018 zurückblicken, unter anderem ist wieder ein Mitglied
aus unserer Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst gewechselt
und verstärkt ebenfalls unsere Reihen.
Nach wie vor sind die größten Probleme, dass uns Kameraden
aufgrund von Montagearbeit, auswärtigen Arbeitsplätzen und
Lehrstellen wochentags nur bedingt oder gar nicht zur Verfügung
stehen. Durch die Ausschreibung der Stadt Herrnhut für die Stel-
le des Bauhofs und Kommunale Friedhofmitarbeiter ist es jedoch
gelungen, aus der Vielzahl an Bewerbern einen Kameraden aus
unseren Reihen bei der Stadt Herrnhut einzustellen. Somit steht
uns im Alarmfall ein ausgebildeter PA-Träger und Maschinist in
der Tagesbereitschaft zur Verfügung. An dieser Stelle schon mal
einen Dank an die Stadt Herrnhut, dass die Personalwahl auf den
Kameraden Zwahr gefallen ist.

Ein großes Dankeschön gilt auch Kamerad Sören Jähne von der
Ortsfeuerwehr Großhennersdorf und dem Kameraden Rene Hil-
genfeldt von der Freiwilligen Feuerwehr Altbernsdorf, die unsere
Reihen in der Tageseinsatzbereitschaft mit stärken und diese
Doppelbelastung auf sich nehmen. Dies ist auch nicht selbstver-
ständlich.
Ebenso möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Kameradinnen
und Kameraden einmal bedanken, die das ganze Jahr über die 
Tageseinsatzbereitschaft mit aufrecht erhalten. Auch wenn der
Lohnausfall bezahlt wird, bleibt die Arbeit in den meisten Fäl-
len doch liegen.
Die Ausbildungs- und Übungsdienste im Jahr 2018 führten wir
im Wesentlichen dem Ausbildungsplan entsprechend durch. Es
wurde auch darauf geachtet, die Dienste so attraktiv wie möglich
zu gestalten. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die
sich aktiv in der Dienstausarbeitung beteiligt haben, und so das
Wissen an die anderen Kameraden weitergeben konnten.
In diesem Zusammenhang muss jedoch erneut an alle appelliert
werden, das die mäßigen Dienstbeteiligungen zu verbessern ge-
hen und verbessert werden müssen. Im Gegensatz zum Vorjahr
nahm jedoch die Dienstbeteiligung gegen Jahresende wieder zu.
Wir haben aber dennoch unser Wissen in der Ersten Hilfe, den
Arbeits- und Unfallschutz und der Einsatztaktik bei Gebäude-
bränden in den theoretischen Diensten gefestigt.
In den praktischen Diensten konnten wir auch unser Wissen fes-
tigen und weiter ausbauen, so zum Beispiel bei den Diensten
»Retten und selbst retten«, der technischen Hilfe, dem Pumpen-
betrieb an offenen Gewässern, der Fahrzeug und Gerätekunde
und verschiedener Übungen im Ort.
Drei Dienste möchte ich noch etwas hervorheben, da ist zum 
Einen unser Dienst »Retten und selbst retten«, der uns zum Stei-
gerturm nach Hirschfelde führte. Während eine Gruppe den 
Gerätewagen Gefahrgut des Südkreises in seiner Funktion und
Ausstattung kennenlernen durfte, mussten sich die ersten Kame-
raden mittels Feuerwehrhalteleine und Hakengurt am Turm ab-
seilen. Selbst unser ältester Kamerad Wilfried Kreusel bezwang
den Turm und seilte sich aus dem zweiten Stock mit ab (und das
mit 66 Jahren). Ein Dank an die Kameraden Sven Hieronymus
und Matthias Grosser und die Kameraden der FFw Hirschfelde
für die Fahrzeugkunde am Gerätewagen Gefahrgut.
Als nächstes ist da der Übungsdienst im Oktober »Hydraulische
Rettungsgeräte« zu erwähnen. Es wurde diesmal ein reines Ge-
rätetraining in Handhabung mit Schere und Spreizer sowie die
taktische Vorgehensweise bei Pkw-Unfällen trainiert. Hier ein
dank an Herrn Robby Häschke für die Bereitstellung der Alt-
autos und dem Grundstück zum Üben.
Ebenso interessant und informativ war der Dienst zur Öffent-
lichkeitsarbeit im Februar, wo es um die Problematik, Fotos von
Einsatzstellen im Internet zu veröffentlichen und die Bildrechte
Dritter sowie den Datenschutz ging. Ein besonderer Dank hier an
die Kameraden Matthias Köhler und Tobias Enkelmann.
So absolvierten die Kameradinnen und Kameraden der Orts-
feuerwehr in 22 Ausbildungsdiensten ca. 804 Stunden Ausbil-
dung am Standort. 
Auf Landkreisebene konnten sich im vergangenen Jahr auch 
wieder einige Kameraden weiterbilden, so nahmen die Kame-
raden Patrik Herrmann und die Kameradin Lisa Herbrig am
Lehrgang Truppführer mit Erfolg teil, die Kameradin Melissa
Nowak am Sprechfunkerlehrgang. Auch die Atemschutzübungs-
strecke in Zittau wurde wieder mit Erfolg gemeistert. So wurden
von den Kameraden weitere 86 Ausbildungsstunden auf Kreis-
ebene absolviert.
Auch an der Landesfeuerwehrschule konnten sich im vergan-
genen Jahr Kameraden weiterbilden. So besuchte der Kame-
rad Jens Hieronymus den Lehrgang »Fortbildung Zugführer«
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und den Lehrgang »Fortbildung Technische Hilfeleistung«, der
Kamerad Matthias Grosser den Lehrgang »Kreisausbilder für
den Gerätesatz Absturzsicherung«. Auch hier wurden weitere
77 Stunden Ausbildung durch die Kameraden absolviert. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an alle Kameradinnen und Ka-
meraden für eure Bereitschaft, an Lehrgängen und Ausbildungen
teilzunehmen.
Unsere Ortsfeuerwehr wurde im Jahr 2018 zu 37 Einsätzen ge-
rufen. Damit sind die Einsatzzahlen zum Vorjahr leicht gestiegen.
Die Einsätze gliedern sich wie folgt auf:

13 Brandeinsätze verschiedener Arten
18 Technische Hilfeleistungen
2 Fehlalarme Notruf Missbrauch
4 BMA

Die Einsätze des letzten Jahres im Überblick:

 16. 1. 2018     4.40 Uhr     Technische Hilfe, Baum auf Straße Ruppersdorf, 
Großhennersdorfer Straße

  18. 1. 2018    18.18 Uhr     Technische Hilfe, Baum auf Straße Herrnhut, 
Hengstberg K 8610

                       19.45 Uhr     Technische Hilfe, abgerissenes Werbebanner Herrnhut,
Oderwitzer Straße

                       20.05 Uhr     Technische Hilfe, umgestürzter Bauzaun Herrnhut Schwan
                       20.45 Uhr     Technische Hilfe, Baum in Stromleitung Strahwalde, 

Herwigsdorfer Straße
  20. 1. 2018    19.57 Uhr     B 2 Wohnungsbrand Herrnhut, Comeniusstraße
  30. 1. 2018    19.19 Uhr     Brennender Holzstapel am Wohnhaus Berthelsd., Bergweg
    6. 2. 2018      5.18 Uhr     Wohnungsbrand Ninive, Oderwitzer Straße
  16. 3. 2018      6.06 Uhr     Dachstuhlbrand Neundorf, Neundorfer Weg
                       13.19 Uhr     Technische Hilfe, Ölspur Strahwalde, Hühnerfarmweg
  11. 4. 2018      1.23 Uhr     Brandeinsatz, Rauchentwicklung im Wohnhaus Neundorf,

Neundorfer Weg
    6. 5. 2018    10.25 Uhr     Brandeinsatz, Rauch aus Wohnung Großhennersd., Bergstr.
                       16.21 Uhr     Wohnungsbrand Herrnhut, August-Bebel-Straße
    8. 5. 2018    17.57 Uhr     Techn. Hilfe, umgestürzter Bagger Rennersdorf, Hauptstr.
    9. 6. 2018    16.26 Uhr     Technische Hilfe, Ast auf Pkw Strahwalde, Sportplatz
    4. 7. 2018      6.54 Uhr     Brandeinsatz, ehem. Jugendclub Altbernsdorf, 
                                          Hauptstraße
  13. 7. 2018    10.13 Uhr     Technische Hilfe, VKU Herrnhut, Löbauer Straße
  16. 7. 2018    14.43 Uhr     Technische Hilfe, Türnotöffnung Herrnhut, Goethestraße
    3. 8. 2018      7.47 Uhr     Brandmeldeanlage Herrnhut, Zinzendorfhaus
    5. 8. 2018    19.59 Uhr     Kleinbrand, Insektenhotel Herrnhut, Turnhalle Gymnasium
  17. 8. 2018      9.19 Uhr     Brandmeldeanlage Herrnhut, Zinzendorfhaus
                       12.58 Uhr     Techn. Hilfe, VKU eingeklemmte Pers. K 8610, S-Kurven
  21. 8. 2018    19.01 Uhr     Fehlalarm verschüttete Pers. Großhennersd., Schlossruine
  12. 9. 2018    12.56 Uhr     Brennender Reisighaufen Ruppersdorf, Hauptstraße
  23. 9. 2018    23.11 Uhr     Technische Hilfe, abgerissene Stromleitung Strahwalde,

Schlossweg
  27. 9. 2018    16.42 Uhr     Fehlalarm Person mit Suizidabsichten Herrnhut, Viadukt
  29. 9. 2018    16.58 Uhr     Technische Hilfe, Türnotöffnung Herrnhut, 

Rennersdorfer Straße
11. 10. 2018    22.00 Uhr     Technische Hilfe, Baum auf Straße Neundorf, 

Burkersdorfer Straße
  7. 11. 2018      2.36 Uhr     Technische Hilfe, VKU umgestürzter Lkw B 178n, 

Abfahrt Ninive
26. 11. 2018      8.53 Uhr     Technische Hilfe, VKU Herrnhut, K 8610 Hengstberg
29. 11. 2018    10.55 Uhr     Technische Hilfe, Ölspur B 178n, Abzweig Ninive
30. 11. 2018    17.54 Uhr     Brandmeldeanlage Herrnhut, Zinzendorfhaus
  1. 12. 2018    18.28 Uhr     Technische Hilfe, VKU Herrnhut, Rennersdorfer Straße
  2. 12. 2018      2.41 Uhr     Brandeinsatz, Kaminbrand Bernstadt, Görlitzer Straße
28. 12. 2018    13.05 Uhr     Brandmeldeanlage Herrnhut, Zinzendorfhaus
                       20.41 Uhr     Kleinbrand, Papierkorb Hht., Bushaltestelle Zinzendorfpl.
31. 12. 2018    18.14 Uhr     Brandeinsatz, Hecke am Wohnhaus Ninive, Windmühlberg

Insgesamt leisteten die Kameradinnen und Kameraden der Orts-
wehr im Jahr 2018 541 Einsatzstunden. 
Unsere Technik und die Fahrzeuge wurden auch im vergangenen
Jahr wieder von unserem Gerätewart Kamerad Jürgen Hubrich
vorbildlich gepflegt und gewartet. Es sind alle prüfpflichtigen
Geräte und Aggregate dem Prüfplan und Bestimmungen entspre-
chend geprüft, so dass sich unsere Technik in einem guten bis 
sehr guten Zustand befindet.

Als negativen Punkt muss ich an dieser Stelle jedoch anfügen,
dass die Art der Schlauchtrocknung auf der Wiese neben dem 
Gerätehaus keine befriedigende Lösung mehr darstellt. Beson-
ders im Winterhalbjahr, wo es überhaupt nicht funktioniert, und
dass die Kameraden nach Einsätzen noch ewig rumfahren und
die Schlauchtürme der anderen Ortswehren mitnutzen, ist auch
nur eine provisorische Lösung, denn die Löschfahrzeuge und An-
hänger gilt es ja auch noch wieder einsatzbereit zu machen. Des-
halb sollte bei den derzeitigen Fördersätzen unserer Meinung
nach nicht auf den Fördermittelantrag für die Bekleidung und
Ausrüstung verzichtet werden.
Auch unser Atemschutzgerätewart, Kamerad Heiko Rinck, hat
im vergangenen Jahr unsere Atemschutztechnik in einem hervor-
ragenden Zustand gehalten. An dieser Stelle ein Dank an die Ge-
rätewarte für die verantwortungsvolle Tätigkeit, die ihr über-
nehmt.
Auch unsere Jugendfeuerwehr wurde im vergangenen Jahr von
den Kameraden Ronny Juch und Lisa Herbrig geleitet. So konnte
auch wieder ein neues Mitglied geworben werden. Ein Dank an
dieser Stelle schon mal vorab für die geleistete Arbeit mit den
Kindern. Einen interessanten Bericht der Jugendfeuerwehr hö-
ren wir mit Sicherheit gleich im Anschluss.
Es ist uns im letzten Jahr endlich mal wieder gelungen, eine Aus-
fahrt für alle Kameradinnen und Kameraden und deren Angehö-
rige zu organisieren und durchzuführen. Nach intensiven Planun-
gen und einer Quartiersuche für 55 Personen führte uns der Aus-
flug ins Erzgebirge. So besuchten wir ein Schaubergwerk, waren
in Annaberg-Buchholz, sind mit der Kleinbahn nach Oberwie-
senthal gefahren und haben dort im Hotel »Zum Schwarzen
Ross« den Tag ausklingen lassen. Den meisten sollte die Eisprin-
zessin noch in guter Erinnerung geblieben sein. 
Am nächsten Tag machten wir natürlich bei absolutem Kaiser-
wetter noch einen Abstecher auf den Fichtelberg und genossen
im Schnee eine herrliche Aussicht. Aber dann ging es schon zü-
gig zurück, denn in Dresden wartete schon die Flughafenfüh-
rung auf uns. Und wie sollte es auch anders sein: Am Beeindru-
ckendsten war die Vorführung des Flugfeldlöschfahrzeuges Pan-
ther.
Nun ging es aber dann wirklich zurück nach Herrnhut. Und so
konnten wir auf zwei schöne Tage zurückblicken, die allen in gu-
ter Erinnerung geblieben sind.
Auch für die aktive Abteilung der Ortsfeuerwehr in Herrnhut 
gab es im vergangenen Jahr einige besondere Höhepunkte. Als
erstes ist da die Teilnahme am Ruppersdorfer Feuerwehrmarsch
zu erwähnen und natürlich das Ruppersdorfer Beachvolleyball-
turnier, wo wir uns im harten Schlagabtausch den Pokal der Ro-
ten Laterne sichern konnten, und den es nun in diesem Jahr zu
verteidigen gilt.
Eine Abordnung unserer Wehr nahm an der Festsitzung zum Ju-
biläum 150 Jahre FFw Ebersdorf teil. Wir überbrachten der Ju-
gendfeuerwehr Großhennersdorf zum 20-jährigen Bestehen un-
sere Glückwünsche.
Es ist uns auch gelungen, unser altes Tanklöschfahrzeug S 4000
mit einer neuen Saisonzulassung zu versehen. Um das Fahrzeug
durch die Hauptuntersuchung zu bekommen, mussten jedoch 
einige Reparaturen durchgeführt werden. So wurde aber alles
noch rechtzeitig fertig, um unseren Kameraden Rene Hilgenfeldt
das Fahrzeug als Hochzeitsauto zur Verfügung zu stellen. Ein
Dank an Uwe und Anette für das Schmücken und Fahren zur
Hochzeit.
Auch das Stadtfest forderte unser aller Engagement wieder ab,
drei Tage Schankbetrieb und Küche auf- und abbauen und alles
wieder aufräumen. Aber auch das war wieder ein voller Erfolg
und trotz Stress ein gelungenes Fest.
Und nicht zu vergessen, der Löschangriff der Jugendfeuerwehren
im September, welcher bei schönstem Sonnenschein stattfand.
Leider gab es auch einen kleinen Unfall, so dass der Rettungs-
dienst ein Mitglied der Jugendfeuerwehr Altbernsdorf mit zum
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orthopädische Maßschuhe
elastische einlagen nach Maß
Zurichtung an Konfektionsschuhen
Schuhreparaturen aller Art
computer-Fußdruckmessung für diabetiker

02747 Herrnhut · Oskar-Lier-Straße 2
1. Etage (über Treppenhaus / Aufzug) Altentagespflege ASB
Öffnungszeiten: jeden 1. und 3. donnerstag 10 – 12 uhr
02929 Rothenburg · rosengasse 6 · Telefon 035891 35226 · Fax 035891 77502

Montag bis Freitag 9 – 13 und 15 – 18 uhr
02906 Niesky · Am Zinzendorfplatz, Sanitätshaus niesky · jeden Mittwoch 15.00 – 17.00 uhr

OrTHOpädIe-ScHuHTecHnIK
Ruben Bättermann
OrTHOpädIe-ScHuHTecHnIK
Ruben Bättermann

Uwe’s Möbel-Service
Uwe 
Lehmann 

Hauptstraße 21
OT Berthelsdorf
02747 Herrnhut

Telefon 
03 58 73 /
3 63 51
Funk 
01 51 / 
52 43 18 59

Fax 
03 58 73 /
3 63 29

Küchenplanung
nach Ihren 
individuellen Wünschen

Möbelverkauf
nach Katalog 

Verkauf von: 
• Schlafzimmern 
• Polstergarnituren 
• Kinder- und 

Jugendzimmern 
• Esszimmern und 
• Couchtischen 
• Badmöbeln
• Verkauf von Haushaltgeräten

der Marken Whirlpool, 
Bauknecht und Bosch

• Verkauf von 
Schrauben und Beschlägen

Hausmeisterservice

Möbelreparat
uren 

Möbelmontage 
Möbelpflege 

Hausmeister- und Botendienst
Grundstückspflege

 Pflege Ihres Grundstückes
Wir übernehmen Pflegearbeiten
in Ihrem Grundstück
• Zaunreparatur
• Baum- und Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Straßen- u. Gehwegreinigung 
• weitere Pflegeleistungen 

nach Anforderung

Telefon
035873 4 0101
Funk
0160 1838164
Fax
035873 333619

Wenden Sie sich an:
Frank Schönberg

Oskar-Lier-Straße 5
02747 Herrnhut

 Kleinere Transporte
(z. B. Abholung vom 
Bau- oder Möbelmarkt)

Ein- bis Zweifamilienhaus zu kaufen oder mieten gesucht!

Eibau 2-Zi.-Whg., ca. 65 m², KM 285 € zzgl. NK
Verbrauch, 102,3 kWh, Gas, Baujahr 1978, D.

Oberseifersdorf 3-Zi.-Whg., ca. 75 m², KM 400 € zzgl. NK
Das Gebäude steht unter Denkmalschutz!

Neugersdorf 3-Zi.-Whg., ca. 97 m², KM 388 € zzgl. NK
Energieausweis beauftragt!

Ruppersdorf 2-Zi.-Whg., ca. 59 m², KM 258 € zzgl. NK
Verbrauch, 162,4 kWh, Erdgas H, Baujahr 1900, F.

Dr. Thomas Immobilien GmbH
Neustadt 34 . 02763 Zittau

Tel. 0 35 83 / 7 96 66-0 . Fax 7 96 66 21
www.drti.de . info@drti.de

Weitere aktuelle Wohnungs- und Immobilienangebote auf Anfrage
oder auch online unter www.drti.de.

Bettfedernreinigung

Heidi Müller Neugersdorf

Spreequellstraße 18
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon 0 35 86 /3 50 47 36
mittwochs 10.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr

Wir waschen und reinigen Ihre Bettwaren.
– Federn,Daunen,Synthetik,Schafwolle –

Umarbeitung,Neuanfertigung
– ohne Voranmeldung –



Durchchecken ins Krankenhaus nehmen musste. Es konnte aber
schnell Entwarnung gegeben werden – zum Glück nur blaue Fle-
cken und ein kleiner Schock.
Leider ist es uns auch im letzten Jahr wieder nicht gelungen, un-
serer Partnerfeuerwehr in Pottendorf einen Besuch abzustatten.
Vielleicht gelingt es ja dieses Jahr mal wieder, dass sich ein paar
Kameraden finden.
Zum Schluss dieses Berichtes möchte ich Danke sagen. Als ers-
tes möchte ich mich bei unserem Ehrenmitglied Falk Seifert be-
danken. Falk Seifert war Kamerad der Feuerwehr Herrnhut und
fühlt sich immer noch mit uns verbunden. Der Erhalt der Alt-
technik liegt ihm am Herzen. Aus diesem Grund überweist er je-
den Monat den Betrag von 15,– Euro an unsere Kameradschafts-
kasse für den Erhalt und die Unterhaltung unseres alten Tank-
löschfahrzeuges. Dafür gebührt ihm unser aller Dank.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die uns zu unseren Festen
oder Veranstaltungen unterstützt haben. Ich möchte mich auch
bei allen anderen Sponsoren und stillen Helfern bedanken, die
uns unterstützten oder immer ein offenes Ohr für unsere Belange
haben. 
Danke an die Firmen Physiotherapie Enkelmann in Herrnhut 
und die Firma Rudolph & Hieronymus aus Löbau für die Unter-
stützung der Internetseite unserer Ortsfeuerwehr. Danke auch an
Kamerad Matthias Köhler, der unsere Internetseite nach wie vor
pflegt und aktualisiert, und unsere Computertechnik betreut.
Danke auch an die Firmen und Einrichtungen der Stadt Herrnhut,
die es uns ermöglicht haben, ihre Betriebsgelände und Anlagen
zu betreten und zu nutzen, um Übungen oder Schulungen durch-
zuführen.
Danke auch an den Bürgermeister Willem Riecke, den Stadt-
wehrleiter Kamerad Jörg Christoph und die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Stadtamtes der Stadt Herrnhut für die schnelle
und unkomplizierte Zusammenarbeit.

Ein besonderes Dankeschön möchte ich an dieser Stelle aber
auch an die Wehrleitungen, aber vor allem auch an die Kamera-
dinnen und Kameraden der Ortswehren der Stadt Herrnhut rich-
ten, für die Kameradschaftlichkeit und das freundschaftliche
Miteinander, was sich in den letzten Jahren – nicht nur bei Ein-
sätzen – entwickelt hat.
Ein großer Dank geht auch an alle Angehörigen und Familien,
die in vielerlei Hinsicht am meisten zurückstecken müssen, wenn
die Feuerwehr ruft.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Kameradinnen und
Kameraden der Herrnhuter Ortsfeuerwehr für ihre Einsatzbereit-
schaft zu jeder Tages- und Nachtzeit. Für die ungezählten Stun-
den eurer Freizeit, die ihr im Sinne der Hilfe für in Not geratene
Menschen und deren Hab und Gut geopfert habt, und dabei oft-
mals persönliche Interessen und Belange in den Hintergrund ge-
stellt habt.
Allen Kameradinnen und Kameraden sowie deren Angehörigen
und Familien wünscht die Ortswehrleitung auch für das Jahr
2019 persönliches Wohlergehen und viele gemeinsame Erfolge!

Herrnhut, 26. Januar 2019 Hieronymus, Ortswehrleiter

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Herrnhut-Stadt
Liebe Kameraden und Kameradinnen, 
Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung, 
lieber Burgermeister, liebe Eltern und Gäste,

im Folgenden hören Sie den Jahresbericht der Jugendfeuerwehr
Herrnhut.
Die Jugendfeuerwehr absolvierte im Durchschnitt zwei Gesamt-
tage und 113 Gesamtstunden im Jahr 2018. Wir danken unseren
Betreuern Ronny Juch und Lisa Herbrig, welche wahnsinnige
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Ofensetz- & Luftheizungsbaumeisterbetrieb

Creation 6 Creatio
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enen Schornsteines zu finden.

Was man tief im Herzen besitzt,

kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meinem lieben Ehemann, Vater, Sohn und Bruder

Martin Schäfer
* 18. 5. 1951       † 25. 2. 2019

In stiller Trauer

Seine Frau Angela

Seine Mutti Brigitte

Tochter Theresa mit Peer

Tochter Hannah mit Markus

Schwester Barbara, Brüder Andreas und Gotthard 

mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Herrnhut, im März 2019

Die Trauerfeier findet am 29.3.2019, um 13.30 Uhr 

in der St.-Bonifatius-Kirche zu Herrnhut statt.

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall    •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Brückenstraße 1

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter

Die Welt mit ihrem Gram und Glücke
will ich als Pilger gern bereit betreten
nur wie eine Brücke zu Dir Herr,
übern Strom der Zeit.

Nachdem wir unseren lieben Entschlafenen

Heinrich Peschel
in Gottes Hände übergeben haben, sagen wir an alle
Danke, die so treu an uns gedacht haben und auch an
alle, die ihn bis zu seinem Heimgang begleiteten.
Das Wissen, dass er mit unserem lieben Sohn Andreas
bei Gott vereint ist, war für ihn und ist für uns ein Trost.

Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung 

Ehefrau Christa Peschel und Familie

Herrnhut, im März 2019 Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Taxiunternehmen Steffen Krieg
taxi.krieg@t-online.de

% 035842 26180

Funk:01578 6660832

TAXI

Wir fahren für alle Krankenkassen.
Zur Dialyse, Arzt,

Krankenhaus oder Kur?
Formalitäten übernehmen wir für Sie.



73 Stunden fur feuerwehrtechnische Ausbildung mit uns ver-
bracht haben. Im letzten Jahr absolvierte die Jugendfeuerwehr
29 Dienste.
Ebenfalls danken wir den zahlreichen freiwilligen Helfern, wel-
che uns bei Diensten und Ähnlichem unterstützten und uns ihr
Wissen vermittelt haben. Dabei waren sie immer geduldig, nett
und aufgeschlossen. Wir bedanken uns vor allem bei Manuela,
Jens, Heiko, Uwe und Peter.
Die ersten Dienste, die im Januar 2018 auf dem Dienstplan stan-
den, waren wie immer Gerätekunde / Brandklassen und die tech-
nische Hilfe. Aber auch zum Rodeln haben wir einen unserer
Dienste im Januar genutzt, denn auch der Spaß soll neben dem
ganzen Lernen nicht zu kurz kommen.
Im Februar war wie immer unser Erste-Hilfe-Lehrgang mit der
Jugend in Großhennersdorf. Durchgeführt wurde es von Manuel
Herrmann, dafür danken wir dir.
Im April fand eine Übung am Objekt statt. Lisa fuhr mit uns an
die Bleichteiche in Herrnhut. Die Aufgabe dort lautete »Brand
auf Wiese, mehrere Stellen ausgebrochen«. Wir konnten die Auf-
gabe erfolgreich lösen. Außerdem war in diesem Monat auch das
jährliche Absichern des Hexenfeuers dabei.
Am 14. September 2018 stand der Löschangriff auf dem Plan,
hierzu übten wir im August fleißig mit Rainer und Jens. Da uns
nicht nur die anstrengenden Übungen, sondern auch die heißen
Temperaturen ins Schwitzen brachten, durften wir uns im An-
schluss an die Übungen im Herrnhuter Waldbad abkühlen. Danke
an Rainer und Jens!
Im September fand der Übungsdienst mit der aktiven Wehr statt.
Einsatzbefehl lautete Rauchentwicklung auf dem Altan auf dem
Hutberg. Obwohl der Altan nicht sehr hoch ist, hatte der eine 
oder andere ein wenig Respekt vor der Höhe. Im Anschluss aßen
wir wieder zusammen Abendbrot. Wir danken der aktiven Wehr!
Am 24. Oktober 2018 hatten wir unsere Abschlussübung, diese
führte Jens mit uns in der Sandgrube in Ruppersdorf durch. Wir
lernten wie mit Schaum gelöscht wird und durften selbst auch
ran. Wir bedanken uns herzlich bei Michael Jähne, dass er uns
für diese Übung die Sandgrube bereitstellte und Jens, dass er uns
diese Übung ermöglichen konnte.
Im November schlossen wir den diesjährigen Dienstplan mit dem
Dienstsport ab. Hierzu trafen wir uns in der Goethe-Turnhalle
und spielten Volleyball, Fußball und Hockey.
Am 8. Dezember 2018 trafen wir uns am Depot zur Weihnachts-
feier. Es ging nach Löbau auf die Fun Lane zum Bowlen. Dort
hatten wir viel Spaß und es gab auch wie immer leckere Plätz-
chen von Britt und der Mutti von Felix. Zum Mittag sind wir in
der Pizzeria Uno eingekehrt, wo sich jeder eine leckere Pizza
schmecken ließ. Wir danken Ronny und Lisa für die tolle Weih-
nachtsfeier und das schöne gemeinsame Dienstjahr!
Wir möchten uns nochmal zum Schluss bei allen bedanken, dass
sie unseren Zeitungscontainer tatkräftig unterstutzen. DANKE!
Ruckblickend war das Jahr 2018 für die Jugendfeuerwehr ein
lehrreiches, spannendes und erfolgreiches Jahr. Gut Wehr!

Herrnhuter Sportverein ’90 e. V. – Abt. Fußball
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V.
Spielplan 2018/19, Rückrunde 2019
Spieldatum Uhrzeit  Heimmannschaft                Gastmannschaft Liga

Sa., 23.3.   9.00 FC Oberlausitz Neugersdf. Herrnhuter SV 90 F-Junioren
Sa., 23.3.   9.30 SpG Herrnhuter SV 90 SpVgg. Ebersbach E-Junioren
Sa., 23.3.   10.00 Herrnhuter SV 90 FSV Oderwitz 02 D-Junioren
Sa., 23.3.   13.00 SpG Herrnhuter SV 90 TSV 1890 Ruppersdorf Männer
Sa., 23.3.   15.00 SG BW Obercunnersdorf Holtendorfer SV Männer KOL
So., 24.3.   11.00 SpG Herrnhuter SV 90 SV Blau-Weiß C-Junioren
                 Deutsch Ossig
So., 24.3.   11.00 Bischofwerdaer FV 08 SpG Neueibau / A-Junioren
                 Oderwitz / Herrnhut
Sa., 30.3.   9.00 Herrnhuter SV 90 TSV Herwigsdorf 1891 F-Junioren
Sa., 30.3.   13.00 FV Rot-Weiß 93 SpG Herrnhuter Männer
                 Olbersdorf 2. SV 90
Sa., 30.3.   15.00 SV Neueibau FSV Oderwitz 02 2. Männer KOL
So., 31.3.   15.00 SV Zodel 68 SpG BW Ober- Frauen
                 cunnersdorf
Sa., 6.4.     9.00 Herrnhuter SV 90 SpVgg. Ebersbach F-Junioren
Sa., 6.4.     10.30 TSV Großschönau SpG Herrnhuter SV 90 E-Junioren
Sa., 6.4.     10.30 SpG FSVV Neusalza- Herrnhuter SV 90 D-Junioren
                 Spremberg
Sa., 6.4.     11.00 SSV Germania Görlitz SpG Herrnhuter SV 90 C-Junioren
Sa., 6.4.     13.00 SpG Herrnhuter SV 90 Bertsdorfer SV 2. Männer
Sa., 6.4.     15.30 SG BW Obercunnersdorf Bertsdorfer SV Männer KOL
So., 7.4.     10.00 SpG TSV Großschönau SpG Herrnhuter SV 90 Senioren
So., 7.4.     14.00 SpG BW Obercunnersdorf SV GW Uhsmannsdorf Frauen 
                 in Herrnhut
                 

Kurzfristige Änderungen bitte dem Aushang im Schaukasten 
am Sportplatz entnehmen.

Dank an die Kreissparkasse
Oberlausitz-Niederschlesien – 
Filiale Herrnhut
Die Filiale Herrnhut der Kreissparkasse Ober-
lausitz-Niederschlesien widmete zum Jah-
reswechsel einen anteiligen Erlös aus dem
Kalenderverkauf für das Jahr 2019 dem Herrn-
huter Sportverein. 
Der Sportverein bedankt sich ganz herzlich
bei der Sparkassen-Filiale Herrnhut für die

großzügige Spende. Dieses Geld wird besonders dem Nach-
wuchs des Sportvereins zu Gute kommen.
Die Nachwuchsabteilung umfasst gegenwärtig 99 Mitglieder im
 Alter von  4  bis 18 Jahre, die in sieben Mannschaften auch am
 Wettspielbetrieb des Fußballverbandes Oberlausitz teilnehmen.
Einige dieser Mannschaften werden als Spielgemeinschaften mit an-
deren Vereinen der Region geführt. Dank der Zuwendung durch die
Sparkassse kann wichtiges Trainingsmaterial angeschafft werden. 
Jeder, der diesen Kalender in der Filiale in Herrnhut erworben
hat, hat indirekt gleichzeitig auch unseren Verein mit unterstützt.
Auch dafür herzlichen Dank.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      

Vorstand des Herrnhuter SV 90 e.V.  

HEIMAT-
KALENDER 
2019

HEIMAT-
KALENDER 
2019

Wir suchen Ihre schönsten Aufnahmen! 
Ihre Fotos zeigen den Landkreis Görlitz, sind im Hochformat fotografiert
und haben eine Auflösung von 300 dpi? Dann reichen Sie diese für den
neuen Heimatkalender bis Mai 2019 bei uns ein: info@spk-on.de

C
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Rennersdorf
Friedhofsverwaltung
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern 
und Beerdigungen und Grabauswahl: 
Tina Schmidt, Tel. 035873 36246

Verantwortlicher für Friedhofspflege
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664

Verantwortlicher im Kirchenvorstand
Norbert Seidel, Tel. 035873 42628

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen 
(Rechnungen, Grabverlängerungen)
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818
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Am 23. März ist
Renault Tag.
Jetzt bis zu 7.000 € Abwrackprämie* für
Ihren Gebrauchten sichern: gültig für
viele Renault Modelle.

Renault Captur LIFE TCe 90
ab

13.480,– €**

Renault Captur TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4;
außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/
km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,6 – 4,2;   CO2-Emissionen kombiniert: 128 –
111 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Sondermodell Captur VERSION S mit
Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
AUTOHAUS VOGEL GMBH
Renault Vertragspartner
Löbauer Str. 37 a, 02747 Strahwalde,
Tel. 035873-2725, www.autohausvogel.com

*7.000,– € Abwrackprämie bei Kauf eines Renault Koleos, Talisman,
Talisman Grandtour und Espace, 5.000,– € bei Kauf eines Renault
Kadjar, Scénic, Grand Scénic, Mégane und Mégane Grandtour,
3.500,– € bei Kauf eines Renault Captur und Kangoo Pkw, 2.500,– €
bei Kauf eines Renault Clio und Clio Grandtour, 2.000,– € bei Kauf
eines Renault Twingo und ZOE. Die jeweilige Prämie kann zur
Anzahlung verwendet werden. Gültig nur bei Vernichtung des
Altfahrzeugs. Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den
Käufer des Neufahrzeugs zugelassen sein. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen/Angeboten. Ein Angebot für Privatkunden, gültig
bei Kaufantrag bis 30.04.2019 und Zulassung bis 31.07.2019.
**Barpreis vor Abzug der Abwrackprämie i. H. v. 3.500,– €*.

Energie sparen,
aber wie?
• Heizen mit Scheitholz oder pellets
• Solaranlagen
• umrüstung auf moderne 

Brennwerttechnik
• Blockheizkraftwerk 

auch für Kleinanlagen

WIR BERATEN SIE GERN!

Öffnungszeiten Shop
Montag bis Freitag 8.00 – 14.00 uhr
oder auch nach Vereinbarung

Öffnungszeiten 
Gasabfüllstelle Ninive
dienstag 8.00 – 11.00 uhr
Freitag 13.00 – 17.00 uhr

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut 
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33 

Internet: www.boehme-herrnhut.de 
e-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme
MEISTERBETRIEB DER INNUNG

eigenes Badstudio

GmbH

Fairhandlung
Herrnhut Kirchensaal

Di + Do 15.30 – 17.30 Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr
Sonntag nach der Predigt

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

VERMIETEN

Bei Interesse: Auskunft über Telefon 035873 44032
oder 0171 6136054, Fax 035873 44060

sehr schöne 3-Raum-Wohnung
70 m2, mit Balkon, 1. OG, großes Bad mit 
Eckbadewanne und Dusche, ab Mai 2019.

Goethestraße 29 in Herrnhut
KM: 380,– eur, 111 kWh/(m2xa), Gas, Bj. 1980



Rentnertreff Ruppersdorf
Liebe Rentner,
unsere nächsten Veranstaltungen finden statt am:

n Donnerstag, 4.4.2019, 14.00 Uhr 
im Vereinsraum des TSV       
Wir basteln für Ostern.

n Donnerstag, 25.4.2019, 14.00 Uhr 
Großhennersdorf Kino – gemeinsamer Kinobesuch

Für den 2.5.2019 haben wir unsere erste Busfahrt (Tagesfahrt,
Abfahrt 8.00 Uhr) in diesem Jahr geplant. Wir werden nach
Lichtenstein – Sachsen fahren und uns dort u. a. im Land-
schaftspark die Miniwelt der Weltgeschichte / die originalgetreu-
en Miniaturen ansehen.
Wie immer, nehmen wir auch Gäste gern wieder mit.
Bitte Teilnahmemeldungen bis zum 28.3.2019 bei G. Sünder
(Tel. 035873 2050) oder G. Lange (Tel. 035873 40715).
Ein paar schöne gemeinsame Stunden wünscht

Euer Leitungsteam vom Rentnertreff
                                      

TSV 1890 Ruppersdorf e.V.
Die nächsten Ansetzungen im Überblick:
Männer
Sa., 23.3.2019, 13.00 Uhr
SpG Herrnhuter SV– TSV 1890 Ruppersdorf
Kreisklasse, St. 3, 15. Spieltag

Sa., 30.3.2019, 15.00 Uhr
TSV 1890 Ruppersdorf– SpG SpVgg. Ebersbach
Kreisklasse, St. 3, 16. Spieltag

A-Junioren
Sa., 23.3.2019, 10.00 Uhr
SpG SV Ludwigsdorf 48– 
SpG Ruppersdorf/Leutersdorf/Obercunnersdorf
Kreisliga, 12. Spieltag, in Zodel

E-Junioren
So., 23.3.2019, 11.00 Uhr
SpG VfB Zittau– SpG Leutersdorf/Ruppersdorf
Kreisliga, 12. Spieltag

F-Junioren
Sa., 23.3.19, 9.00 Uhr
FSV Oderwitz 02 – 
SpG Leutersdorf/Seifhennersdorf/Ruppersdorf
Kreisliga, 10. Spieltag

Sa., 30.3.2019, 9.00 Uhr
SpG Leutersdorf/Seifhennersdorf/Ruppersdorf – ESV Lok Zittau
Kreisliga, 11. Spieltag, in Leutersdorf

Treff.Ninive e.V.
Jahreshauptversammlung und Wanderung zum Blausteinhof
6.4.2019, 14.00 Uhr Treff am alten Gasthof, 
mit Abendessen im Blausteinhof
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Ruppersdorf

Strahwalde
Termine der Ortsfeuerwehr Strahwalde       
22.3.2019, 19.30 Uhr    Dienstbesprechung im Schulungsraum
23.3.2019,  9.00 Uhr    Ausbildung im Gerätehaus

Ullrich, Ortswehrleiter Strahwalde

Geflügel- und Kaninchenzüchterverein S 494 –
Strahwalde und Umgebung e.V.

5.4.2019   19.30 Uhr   Vorstandssitzung
12.4.2019   19.30 Uhr   Mitgliederversammlung Bahnhofscafé

Seniorenclub Strahwalde
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Der Seniorenclub Strahwalde gratuliert ganz herzlich 
zum Geburtstag:
Noack, Evi am 4.4., 67 Jahre
Putzmann, Klaus-Jürgen am 4.4., 78 Jahre
Jährig, Christine am 7.4., 81 Jahre
Göhle, Barbara am 11.4., 65 Jahre
Teichmann, Wilfried am 17.4., 75 Jahre
Becht, Heinrich am 21.4., 81 Jahre                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
Dubitzki, Renate am 24.4., 83 Jahre
Herzog, Rudi am 29.4., 90 Jahre                                               

Ihr Seniorenclub Strahwalde

… ist das nächste Mal am
Sa., dem 6. April 2019,
von 14.00 bis 16.00 Uhr
in der alten Schule Strah-
walde geöffnet.

R. Schmidt

SG Strahwalde 
– Abteilung

Kegeln –
Vielen Dank an die Firma Bau-Service Henschel Berthelsdorf für
die Renovierung unseres Aufenthaltsraumes.

KREISLIGA MäNNER 120 Wurf
Strahwalde, 2.3.2019
SG Strahwalde –KSV 90 Neugersdorf      2905 –3039  Holz
Beste Spieler: J. Hoffmann, 527 Holz; D. Klinger, 514 Holz

Wir haben noch vier Spiele, um den Klassenerhalt zu schaffen,
dafür der Mannschaft Gut Holz.

POKALERGEBNIS 4 ×120 Wurf
SG Strahwlalde 2 –SV Reichenbach 1      1740 –2030 Holz
Beste Spielerin: Fr. Kirmer, 465 Holz
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DER FACHMANN FÜR IHRE AUGEN

Wer geblendet wird,
verliert die Orientierung.

Komplette Sonnenbrille
mit Einstärkengläsern*

mit Brillenglasbestimmung
vom 25. bis 29. März 2019

* Stärke bis Sph: 6,00 / Cyl.: 4,00, organische Gläser, sechs ver-
schiedene Farbvarianten, Erweiterungsmöglichkeit vorhanden.
Bezahlung von Aktionswochenaufträgen bei Auftragseingang.

Kundenparkplatz am Geschäft! Einfahrt Oderwitzer Straße!
02747 Herrnhut  •  Löbauer Straße 19  •  Telefon (03 58 73) 25 57

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 und 14 – 17.30 Uhr – länger n. Vereinbarung

Einen neuen Bahnrekord
auf 120 Wurf / Männer
erzielte Sportfreund 
V. Schneider vom 
SV Reichenbach 1 
mit hervorragenden 
558 Holz. 
Herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin
Gut Holz.

Sport frei und Gut Holz!
J. Hoffmann

Sportfreund V. Schneider 
vom SV Reichenbach 1

RennersdorferFAHRTEN
mit dem 

Weitere Reisen und Informationen und Anmeldung unter
Telefon 035873 2544 oder www.derrennersdorfer.de

Tagesfahrten
Fahrt nach Kirschau in die Körse-Therme 
Mo., 1. 4. und 15. 4. 2019, 
Einstiege nach Absprache ... Preis pro Pers. 10, 00€ zzgl. Eintritt

Muttertagsfahrt nach Pirna und Bielatal
Sonntag, 12. 5. 2019 inkl. Mittag- und Abendessen, 
Kaffeetrinken und Reiseleitung ........ Preis pro Pers. ab 55,00€

Gerald Fielehr 
Fichtelhäuser 12 
02747 Rennersdorf



Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf

Denn der HERR gibt Weisheit. Aus seinem Mund kommen 
Erkenntnis und Verständnis. (Sprüche 2,6)

Wir laden herzlich ein:
Sonntag    10.00 Gottesdienst
Dienstag   19.30 Bibelgesprächskreis
Freitag      16.30 Kinderstunde
Freitag      19.00 Jugendstunde 
                 Infos und Kontakt:
                 Jugend-Berthelsdorf@gmx.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Berthelsdorf-Strahwalde
24.3. 9.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Strahw.
31.3. 9.00 Gottesdienst in Berthelsdorf

5.4. 19.00 Jugendgottesdienst in Strahwalde, Kirche
7.4. 10.00 Gottesdienst in Strahwalde  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Großhennersdorf-Rennersdorf 
24.3. 11.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

im Katharinenhof
31.3. 9.00 Gottesdienst in Rennersdorf

11.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
im Katharinenhof

7.4. 10.30 Gottesdienst in Rennersdorf

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ruppersdorf
31.3. 11.00 Gottesdienst
14.4. 10.00 Gottesdienst

Bestattungsanmeldungen: Herr Kern, Telefon 035873 2841

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut
21.3.      19.00      Eingang in die Passionszeit in der »Rolle«
             20.00      Tanzkreis in der »Arche«
22.3.      16.00 –   »Herrnhuter Trödel«-Laden
             18.00      im Witwenhaus
23.3.      19.00      Gebetssingstunde

24.3.      9.30      Predigtversammlung, 
                             gleichzeitig Kindergottesdienst
26.3.      19.00      Gebetsversammlung in der »Rolle«
28.3.      11.00      Feierstunde zur Einweihung 
                             des neuen Schulhauses
             19.00      Passionsbetrachtung in der »Rolle«
29.3.      17.00      Schuleinweihungsfest »Willkommen und 
                             Abschied« im Schulgelände
             21.30      Abendsegen im Kirchensaal 
                             zum Abschluss der Schuleinweihung
30.3.      19.00      Taizé-Gebet
31.3.      9.30      Predigtversammlung mit dem Chor 
                             »Budysin«, gleichzeitig Kindergottesdienst
2.4.      15.00      Nachmittag für ältere Schwestern

                             in der »Rolle«
             19.00      Gebetsversammlung in der »Rolle«
3.4.      17.00      Altkleiderannahme

                             für das Spangenberg-Sozialwerk 
                             in der »Rolle«
4.4.      19.00      Passionsbetrachtung in der »Rolle«
5.4.      16.00 –   »Herrnhuter Trödel«-Laden

             18.00      im Witwenhaus
6.4.      19.00      Gebetssingstunde
7.4.      9.30      Familiengottesdienst

Montag und Freitag 
           12.00     Mittagsgebet in der »Rolle«

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Christenlehre Klassen 1 + 2: Dienstag 16.15 Uhr in der »Rolle«
Konfirmanden-Unterricht: Dienstag 17.00 Uhr in der »Rolle«
Christenlehre Klassen 3 – 6: Jungen: Mittwoch 16.15 Uhr in der »Rolle«
Mädchen: Mittwoch 17.00 Uhr in der »Rolle«
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr im Chorraum
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr im Chorraum
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr im Chorraum
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut
21.3.      17.30       Kreuzwegandacht
23.3.      7.30      Hl. Messe 
28.3.      15.30       Seniorennachmittag
            17.30       Hl. Messe

30.3.      17.30      Wort-Gottes-Feier
4.4.      17.30      Kreuzwegandacht
6.4.      16.45      Beichtgelegenheit

             17.30      Hl. Messe

Christliches Zentrum Herrnhut e. V.
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 33667 · E-Mail: mail@czherrnhut.de

21.3.      18.00       Israelgebet
22.3.      18.00       Sabbatfeier
24.3.      10.00       Gottesdienst
13.3.      8.30       Frauenfrühstück
28.3.      18.00       Israelgebet
             19.15       Wächtergebet für Deutschland

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Hauptvertreter
für Berthelsdorf-Strahwalde, Tel. 03585 481401
Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762
besetzt: dienstags 10 –12 und donnerstags 16 –18 Uhr.
Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten für
Berthelsdorf 035873 2536, für Strahwalde Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Vakanzvertreter für Großhennersdorf-Rennersdorf: Pfarrer J. Hahn
aus Bernstadt und Schönau-Dittersbach:Telefon 035874 20809, 
E-Mail: jonathan.hahn@evlks.de (außer montags)
Pfarrbüro geöffnet: Di. 16.00 –18.00 Uhr, Do. 9.00 –11.00 Uhr
Ansprechpartner Friedhof Großhennersdorf und Grabauswahl: 
Matthias Berger, Telefon 035873 40834
Ansprechpartner Friedhof Rennersdorf und Grabauswahl: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246 (Bitte auch auf Anrufbeantworter
sprechen; Sie werden zurückgerufen.)

Sonnabend, 23. März 2019 
– im Anschluss an die Gebetssingstunde
Vortrag von Herrn Volkmar Hentschel
»Ein neues Gräberverzeichnis des Herrnhuter Gottes-
ackers – Entstehung, Kontrolle und Besonderheiten«
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Kirchliche  Nachrichten
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Kostenlose private Kleinanzeigen
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! 
Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzei-
gen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen
berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem
Büro (auswärtige Bezieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit
Frau Steglich ab). In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-
Anzeigen! Gustav Winter GmbH

Schöne 3-Zimmer-Wohnung in Strahwalde, 65 m², Balkon,
Stellplatz, Bad mit Dusche, Einbauküche, Kaltmiete 340,00
EUR + 100,00 EUR NK ab 1.5.2019 zu vermieten. Telefon 0172
8234483.

3-Zimmer-Wohnung – Mansarde – mit Balkon, 98 m2, KM
360,– EUR, ab 1.5.2019 zu vermieten. Rückfragen unter Tele-
fon 035873 2574.

3-Zimmer-Wohnung, 1. OG, sehr sonnig, 54,2 m2, KM, 200,– EUR,
vollst. renoviert, sofort beziehbar. Rückfragen unter 035873 2574.

Wohnungsangebote in Herrnhut: Die Ev. Brüdergemeine
Herrnhut bietet freie Wohnungen direkt im Zentrum Herrn-
huts an: Ab 15. Mai: helle 1,5-Raum-Wohnung im Erdgeschoss
des Witwenhauses, 40 m2, Kaltmiete 215,– EUR + NK, Garten-
nutzung möglich, und ab sofort: helle, geräumige 2,5-Raum-
Wohnung im Pilgerhaus, EG, 56 m2, Kaltmiete 270,– EUR + NK,
Gartennutzung möglich. Gern können Sie die Wohnungen
besichtigen! Interessenten für die Wohnungen wenden sich
bitte an Andrea Kretschmar, Telefon: 035873 33969, E-Mail:
kretschmar@bruedergemeine-herrnhut.de.

Suche 500 –1000 m2 Wiese zur Grasnutzung von Privat, Kom-
munen oder Agrar in Berthelsdorf (Nähe Neuberthelsdorf oder
Harzweg oder Kemnitzer Straße). Telefon 0160 97931867 oder
03583 7979579 mit AB.

Suche Pkw Automatik, deutsches Fabrikat. Mobil 0152
28545254, Telefon 035873 319551, bitte auch auf AB sprechen.

Wohnungsvermietungen

Gesuche

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet: 
1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum-
Wohnungen in Herrnhut
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung 
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Verkaufe Fiat Punto, Sommerkompletträder Barum 165 / 70 R 14
81 T, wenig gefahren, für 100,– EUR; Tischkreissäge »ATIKA«,
230 ~V, 1,2 kW, ø 315 mm, für 80,– EUR; Minibackofen Salca,
230 ~V, 800 W, für 15,– EUR. Telefon 035873 42283.

Gut erhaltene gebrauchte Waschmaschine preiswert zu ver-
kaufen. Zu erfragen unter Telefon 035873 614933.

Gut erhaltene Couch mit Sessel und Hocker, Wandbild, Tisch-
stehlampe, Hubtisch und Waschautomat abzugeben. Preise
nach Vereinbarung Telefon 035873 40719 nach 19.00 Uhr.

Brauchen Sie Hilfe bei der Hausarbeit, im Garten oder suchen
Sie jemanden, der Sie zum Arzt fährt oder zum Einkaufen?
Dann bin ich genau der richtige Ansprechpartner und helfe
Ihnen gern. Wenn Sie meine Hilfe in Anspruch nehmen wol-
len, dann rufen sie mich an unter Telefon 035873 614933.

Verkaufe gut erhaltenen Couchtisch, Kirschbaum, ausziehbar
und höhenverstellbar, Maße 112× 65 cm; Anbauwand Typ »Ro-
manica«, Kirschbaum, Maße 3,00× 3,40 m, Eckschrank, Höhe
1,10 m, Vitrine (beleuchtet) Höhe 1,98 m mit kleinen Schüben,
kleines Barteil (beleuchtet) mit Schüben, Höhe 1,10 m, TV-
Schrank, Höhe 0,75 m, Anbauteile Höhe 1,70 m und 1,10 m;
Abschlussvitrine (beleuchtet), Höhe 1,10 m, zum kleinen Preis
Ende März / Anfang April. Auch in Einzelteilen abzugeben. Be-
sichtigung jederzeit gerne nach Vereinb. Telefon 035873 2820.

Mobiles Klimagerät, fast neu, für 100,– EUR zu verkaufen so-
wie 3 rustikale Küchen-Hängeteile, zwei mit Glastür in mittel-
braun (Eiche), günstig abzugeben. Maße: 60 × 60 cm und 30 cm tief.
Bilder gerne unt. WhatsApp 0175 5588319 oder 035873 30513.

Verkaufe wenig gebrauchte und ausziehbare Schlafcouch, Preis
nach Vereinbarung. Telefon 035873 42239.

Werkstatt- und Garagenauflösung! An Garten- und Wald -
besitzer. Verkaufe gepflegte, gebrauchte Stihl-Motorgeräte: 
MS 021, MS 024 (mit HS 242, Heckenschere), MS 200 T, MS 192
T (Einhandsäge), MS 271 / C, MS 290. Preis: alles VB. Gerne an-
schauen und probesägen! Foto, Tel., WhatApp 0174  4 17 73 75
(Großraum Herrnhut).

Gebe kostenlos ca. 30 hohe Fichten zum Selbstfällen ab. Tele-
fon 035873 12972.

Verkaufe Kaninchen, Widder-Mix, Zucht- und Schlachttiere,
Jungtiere ab 20.4.2019 (Bestellung). Telefon 0160 97931867.

Ich bin ein kleiner, guterzogener Hund und suche einen lieben
Menschen, bei dem ich wohnen kann, wenn meine »Mama«
zur Kur, im Krankenhaus oder mal im Urlaub ist. Leider habe
ich kein Telefon, aber meine »Mama«: 035873 33485.

Verkaufe junge, geimpfte Kaninchen. Tel. 035873 42128 oder
0152 09287322.

Tiere

Angebote

29.3.      18.00       Sabbatfeier
31.3.      10.00       Gottesdienst mit Gemeindekaffee

3.4.      19.00       Teenie-Treff
4.4.      18.00       Israelgebet

Weitere Informationen, auch zu den regelmäßigen Veranstaltungen (Staun
mal, Kinder- und Jugendarbeit, Royal Rangers, Gebetstreffen, Israelgebet) und
den Hausgemeinden bekommen Sie im Gemeindebüro. Sofern nicht anders an-
gegeben, finden alle Veranstaltungen im Jesus-Haus, A.-Bebel-Straße 13, statt.

Vortrag zum Insektensterben
Das Verschwinden vieler Insekten ist aktuell in Medien und Po-
litik präsent. Zu diesem Thema informiert der Dresdener Ento-
mologe und Initiator des sächsischen Schmetterlingswiesen-
Projektes, Dr. Matthias Nuß. Sein Vortrag trägt den Titel »Zum

Rückgang der Insekten und was man dagegen tun kann«.
Der Veranstaltung findet am 3.4.2019, um 19.00 Uhr im Haus
IV der Hochschule Zittau / Görlitz, Theodor-Körner-Allee 8
in Zittau statt und wird vom Naturwissenschaftlichen Arbeits-
kreis Zittauer Land organisiert. Ronny Goldberg

Leserzuschrift
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Beratungsstellen vor Ort
zertifiziert nach DIN 77700 

02747 Berthelsdorf          Hauptstraße 22 Telefon 035873 42808
02747 Strahwalde           Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582
02788 Wittgendorf           Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154
02708 Löbau                   Bahnhofstraße 38 Telefon 03585 474849

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

% 03586 702743
% 0800 0301674*
* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringtWärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN

neuGerSdOrF · GOeTHeSTrASSe 16
02727 eBerSBAcH-neuGerSdOrF

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

M E I S T E R B E T R I E B

• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen 
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen-
reparatur • Fensterwartung

Öffnungs- Mo und Fr 6.30 – 11.00 Uhr 
zeiten:               Di und Do 13.30 – 16.30 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525 
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS
NOTDIENST

24h

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 03586 /386147

H E I Z Ö L | H O L Z P E L L E T S

Dienstleistungsbetrieb Würsig GmbH

Sprechen Sie uns an: 0172 3744977

Umwelt-
verträgliche 
UNKRAUT-
beseitigung
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Montag - Donnerstag  7.30 - 12.00 Uhr

        14.00 - 18.00 Uhr

Freitag         7.30 - 18.00 Uhr

Samstag         7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

M     7.30 - 12.00 Uhr

        14.00 - 18.00 Uhr

F          7.30 - 18.00 Uhr

S          7.00 - 12.00 Uhr

Ö

 

 

  

    7.30 - 12.00 Uhr

        14.00 - 18.00 Uhr

F          7.30 - 18.00 Uhr

S          7.00 - 12.00 Uhr

Ö

                                                                              

Regionale Produkte
• aus der Rittermühle Rennersdorf 

• Gurken aus Tauchritz

Lebensmittel · Getränke · Lieferservice
Reparaturannahme (Elektrogeräte, SAT, TV)

JEDE WOCHE 
NEUE ANGEBOTE
auf der Dürningerstr. 7 in Herrnhut

Telefon 035873 2466

Ihr Kaufmann
City-Shop Förster

Landbäckerei Kolbe
Backtradition seit 1885

City-Shop
Förster

Öffnungszeiten  

Montag –Freitag
7.00 –18.00 Uhr

Samstag
6.30 –11.00 Uhr

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

NEU


